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EINLEITUNG

Ziel des ENTER-Projekts ist eine unternehmerische Ausbildung bzw. das Lernen von
Unternehmertum an Fach- und Berufsschulen sowie der Erfahrungsaustausch —mit
auslandischen Partnern — Tschechische Republik, Lettland, Osterreich und Portugal.

Eine neue Prioritat fur europdische Unternehmen ist die Wettbewerbsfahigkeit durch die
unternehmerische Ausbildung, auch in anderen Schulformen zu erhéhen. Das Ziel,
insbesondere in den EU-Landern, ist es, die Fahigkeiten und Kompetenzen von
Geschéftsleuten zu fordern. Ziel ist es auch, Einstellungen gegeniiber Unternehmertum zu
verandern, etwa mit allen sozialen, wirtschaftlichen und politischen Aspekten, insbesondere
in osteuropdischen Volkswirtschaften, die reprivatisiert werden.

Wir haben eine Situationsanalyse in allen am Projekt beteiligten Landern durchgefihrt. Auf
dieser Grundlage wurde ein spezifisches Ausbildungsprogramm fur Lehrkréfte von
berufsbildenden hoheren Schulen und Berufsschulen hinsichtlich des Unterrichts von
Unternehmertum entwickelt. Der Inhalt des Lehrplans kann in Unterrichtsthemen unterteilt
werden, wie die Anwendung in bereits bestehenden Bereichen (durch eine Erhéhung der
verfugbaren Stunden), die Nutzung von Projektunterricht, die Organisation von Treffen und
Exkursionen usw. Die Ausbildung hinsichtlich Unternehmertum kann in mehrere
Trainingskurse integriert werden (Themen bezogene Inhalte z.B. Staatshirgerkunde,
Familienbildung, praktische Aktivitaten).

Dieser Trainingskurs zielt primar darauf ab die Kenntnisse, Fahigkeiten und Kompetenzen
von Lehrkréften zu verbessern und zu férdern sowie der Ausstattung dieser mit relevanten
Werkzeugen und Methoden fir effektive Unterrichtskonzepte an Schulen flr berufliche Aus-
und Weiterbildung auf EQF 3, sowie der Vermittlung der Prinzipien des Unternehmertums.

Unternehmertum wird von der Europdischen Kommission als Schlisselfaktor fir die
Wettbewerbsfahigkeit in einer globalisierten Wirtschaft hervorgehoben und in der Strategie
"Europa 2020" dargelegt. Im Januar 2013 rief die Européische Kommission in einer Aktion
zur Forderung des Unternehmertums (Aktionsplan  Unternehmertum 2020) alle
Mitgliedsstaaten dazu auf, dass das Thema Unternehmertum Ende 2015 im Lehrplan der
Grund- und Sekundarschulbildung, der Hochschulbildung und der Erwachsenenbildung als
Schlisselkompetenz integriert werden sollte.

Das Konzept des Unternehmertums muss in einem breiteren Kontext verstanden werden.
Unternehmerische Ausbildung sollte nicht mit allgemeinen wirtschaftlichen Studien
verwechselt werden, jedoch sollte sie als eine Reihe von Schliisselkompetenzen verstanden
werden, die jede/r Absolventin besitzen und laufend entwickeln sollte. Im Kontext dieses
Programms betrifft dies insbesondere die Fahigkeit, realistische Ziele durch innovative
Geschafts- und Marketingstrategien zu erreichen.

Eine Unternehmerausbildung erfordert, dass Lehrkrafte geeignete Lernmethoden anwenden,
wie zum Beispiel das ,,Projektlernen*, bei dem das theoretische Wissen mit den praktischen
Situationen der realen Welt in intersubjektbezogenen Beziehungen kombiniert wird. In der
Implementierungsphase fungiert die Lehrkraft als BeraterIn oder Coach.



Um unternehmerische Kompetenzen zu entwickeln, ist es notwendig, einen Gesamtuberblick
miteinzubeziehen, der den inhaltlichen Kontext und die 6konomischen Aspekte umfasst.
Kurzum, das Konzept der unternehmerischen Bildung sollte Unternehmertum und Kreativitat
als personliche Fahigkeiten des Einzelnen, die Vorbereitung auf das Unternehmertum im
beruflichen Kontext sowie das Unternehmertum als sozialen oder individuellen Wert
umfassen.

In dieser Broschure finden sie eine gekirzte Version aller Module. Die Gesamtversion steht
kostenlos auf folgender Webseite zur Verfuigung: www.enter-info.eu.



MODUL 1 - THEORIE DER INNOVATION
(12 Unterrichtsstunden)

Nach Abschluss dieses Moduls verfugen die
Lehrenden (ber Kenntnisse in den Bereichen
Design Thinking, Eigeninitiative, Kreativitat,
Offenheit und Flexibilitdit und gewinnen
Einblick in innovative Geschéftsmodelle. Die
Lehrenden werden in der Lage sein, dieses
gewonnene Wissen ihren Schillerlnnen zu
vermitteln. Die verwendeten  Materialien
umfassen Leseaufgaben, ergédnzende interaktive
Werkzeuge, Fallstudien und Videos.
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LERNZIELE

KENNTNISSE FERTIGKEITEN KOMPETENZEN

v Grundprinzipien des v Erkennen der v Die Lehrerlnnen
Design Thinking mit Rahmenbedingungen kénnen das Thema
Fokus auf des Design Thinking Design Thinking in
Unternehmertum und in Folge dessen ihren

v Unterscheidungen Anwendung des Klassenzimmern und
zwischen den Konzeptes Schulen férdern und
Eckpfeilern Design und v In der Lage sein, die entwickeln.
Design Thinking Eigeninitiative der v" In der Lage sein, die

v" Wie durch Initiativen Schilerlnnen zu Schilerlnnen zu mehr
Unternehmertum fordern, um gute Eigeninitiative zu
gefordert wird und Leistungen zu erzielen motivieren;
warum v" Die kreative Denkweise v Féhigkeit, den
Unternehmerinnen und mit der Schilerlnnen zu
Lehrerlnnen Initiative unternehmerischen erklaren, wie sie
ergreifen sollen Denkweise und Kreativitét zu ihren

v' Wie Kreativitat den Einstellung verbinden Gunsten nutzen
Unternehmerlnnen in v Flexibleres Agieren kénnen;
ihrem Berufsalltag wahrend der Arbeit v" Demonstration von
behilflich sein kann und v' Analyse jedes Fertig-keiten, die
wie sie den Lehrkraften Unternehmens- zeigen, wie Sie
als unter-stiitzende modelles, um innerhalb und
Variante dient festzustellen, welches aulerhalb des

v" Wie sich zunehmende flr die verschiedenen Schulumfeldes
Offenheit und Geschaftsszenarien die sukzessive flexibler
Flexibilitat bei geeignetste Variante agieren.
Padagoglnnen im darstellt; v' Erlautern Sie, wie Sie




v

beruflichen Alltag
positiv auswirkt

Vier Unternehmens-

modelle; wovon jedes
Modell bestimmte
Vorteile bringt und
spezifische
Herausforderungen
nach sich zieht;

die vier
Geschaftsmodelle
konkret effizient
verwenden und
analysieren Sie,
welche den
individuellen
Bedurfnissen der
Schulerlnnen besser
entsprechen.




WISSENSBASIS
Design Thinking

Design Thinking ist die Quintessenz einer effektiven Strategieentwicklung und Eckpfeiler ftr
organisatorische Veranderung.

Sie konnen die Art und Weise, wie Sie fiihren, managen, schopferisch gestalten und
Innovationskraft zeigen, selbst individuell gestalten. Design Thinking kann dabei in Hinblick
auf Systeme, Verfahren, Protokolle sowie Benutzererfahrungen angewandt werden.

Was ist Design Thinking?

Design Thinking ist eine Methode, mit der Designerinnen komplexe Probleme l6sen und
Losungsvarianten fur ihre KundInnen finden. Design Thinking ist nicht problemorientiert
angelegt, sondern sie ist Idsungsorientiert und handlungsorientiert ausgerichtet, um eine
gewinschte Zukunft zu schaffen. Design Thinking stutzt sich auf Logik, Vorstellungskraft,
Intuition und systemische Denkkonzepte, um die Mdglichkeiten dessen zu erforschen, was
sein konnte. Die gewunschten Ergebnisse sollen den Endnutzerinnen (dem/der Kundin oder
den Schiilerinnen) zugute kommen.

,Design Thinking kann als eine Disziplin beschrieben werden, die die Sensibilitdt und die
Methoden des/der DesignerIn nutzt, um die Bedurfnisse der Menschen mit dem technologisch
Machbaren in Einklang zu bringen und gleichzeitig eine tragfahige Geschéfts-strategie in
Kundenwert und Marktchancen umwandelt.”

— Tim Brown CEO, IDEO

Ein Rahmenplan fir Design Thinking

1. Discovery

Choose an affirmative, strategic topic.
Gather data. Understand & empathize
with unmet needs.

8. lterate & Scale
Evaluate. Learn. Create. Innovate.

Dieser Rahmenplan kombiniert die Ansatze
des klassischen, kreativen Problemlésens
(KPL) mit Kunst- und Designmethoden..

2 (RejFrame opportunity /" =\ T 7. valiver Design Thinking bietet ein strukturiertes
Look for patterns & insights. pamt J K Final testing, approval and launch. . . . - '
Frama you PO Date v o Rani Rahmengertst fur das Verstandnis fir und
your scope. A . Rapid Prototype /test : .

2 ncubate N\ ——% moeossma e (S Streben nach Innovationen auf eine Art
e T Evaluate/Refineideas und Weise, die zu organischem Wachstum
stimuli. Meditate. Slee . t is desirable, feasible, viable - m - I
" luminate :“”:u oo s e PEILrAQGL UNd einen echten Mehrwert fir lhre

E xpe riment. Explore possibilite:
a desired future. Co-create

in d verse team. Make your ideas
visible. © 2016 CreativityatWork.com

KundlInnen schafft.

Der Design-Thinking-Prozess besteht aus
Beobachtung, um

- unerfillte Bedurfnisse sowie mogliche
Hindernisse, die in einer bestimmten
Situation auftreten, zu erkennen,

- die Madglichkeiten und den Umfang einer
Innovation zu definieren,

- kreative Ideen zu generieren, und

- Losungen zu testen und zu verfeinern.



Dieses Diag_ramm What and Why How
veranschaulicht das vom

englischen Design Council
erstellte Design-Thinking- statenientaf intent R
Framework, das den .
Designprozess in vier

verschiedene Phasen

untergliedert: entdecken,
definieren, entwickeln und [
visualisieren. Die k
divergenten und

konvergenten Phasen des
Designprozesses werden

néher erldutert.

A question, vision or v A clear opportunity or brief x A functioning and
proven concept

on which to base ideas

Design Thinking vermittelt auf die menschlichen Bedurfnisse ausgerichtete
Innovationen

Auf den Menschen austerichtete Innovationen beginnen mit Erkenntnissen beziiglich
unerfiillter oder unartikulierter Bedurfnisse von Nutzerinnen. "Die sicherste Quelle neuer
Ideen, die einen echten Wettbewerbsvorteil bieten und damit hthere Margen bringen, sind die
unausgesprochenen Bedirfnisse der Kundinnen®, sagt Jeanne Liedtka (Batten Briefings
2015). "Die Strategie der Customer Intimacy - ein fundiertes Wissen in Bezug auf Kundlnnen
und ihrer Probleme — dient dazu, diese Bedirfnisse aufzudecken.*

Design Thinking minimiert die Ungewissheit und das Risiko von Innovationen, indem
KundInnen oder Benutzerlnnen mit Hilfe von Prototypen zum Testen und Verbessern von
Konzepten miteinbezogen werden. Design Thinker verlassen sich auf die Erkenntnisse der
Kundlnnen, die in realen marktkonformen Experimenten gewonnen werden und nicht nur auf
historische Entwicklungen oder Marktforschung

Entwicklung von Design Thinking-Fahigkeiten innerhalb Ihres Unternehmens oder
Ihres Klassenzimmers

Sie missen kein/e Designerin sein, um wie eine/r zu denken. Wahrend es Jahre dauert wie
ein/e DesignerIn zu agieren, konnen Sie jederzeit wie ein/e Designerln denken und dadurch
die Art und Weise wie Sie fuhren, managen, lehren, kreieren und Innovationen vornehmen
beeinflussen. Design beginnt mit dem Festlegen eines strategischen Planes. Wenn Sie eine
Strategie entwerfen, dann planen Sie.


http://www.creativityatwork.com/wp-content/uploads/scale-1200x0x0x0-doublediamo-1450457896-65.png

Initiative

Sinn fir Initiative und Unternehmergeist
bezient sich auf die Fahigkeit eines
Individuums, Ideen in die Tat umzusetzen.
Diese umfassen Kreativitdt, Innovation und
Risikobereitschaft sowie die Fahigkeit, Projekte
zu planen und durchzufihren, um bestimmte
Ziele zu  erreichen.  Unternehmerische
Kompetenzen unterstiitzen den Einzelnen nicht
nur in ihrem tdglichen Leben zu Hause oder in
der Gesellschaft, sondern auch am Arbeitsplatz,
indem sie Personen dazu befahigen, das eigene
Arbeitsumfeld bewusster wahrzunehmen und
sich auftuende Chancen zu ergreifen. Dies
bildet ferner eine Grundlage flr spezifischere
Kompetenzen und Kenntnisse, die insbesondere
fir Personen erforderlich sind, die soziale
Tatigkeiten etablieren bzw. dazu beitragen oder
gewerbliche Tatigkeiten begriinden. Zudem
sollte das Bewusstsein flir ethische Werte
forciert und verantwortungsbewusste
Unternehmensfiihrung geférdert werden.

Photo von rawpixel.com auf Unsplash

Wesentliche Kenntnisse, Fahigkeiten und Einstellungen

Zu den erforderlichen Kenntnissen zahlt die Fahigkeit, verfiigbare Mdoglichkeiten fir
personliche, berufliche und/oder geschéftliche Tatigkeiten zu ermitteln, einschlieBlich
Fragestellungen und Themen mit Fokus auf "grofRere Zusammenhange", die sich auf den
Kontext, in dem Menschen leben und arbeiten, wie etwa ein breites Verstdndnis der
Funktionsweise der Wirtschaft sowie Chancen und Herausforderungen mit denen ein
Arbeitgeber oder eine Organisation konfrontiert sind, beziehen. Der/die Einzelne sollte sich
aullerdem der ethischen Stellung und Verantwortung von Unternehmen bewusst sein und
wissen, wie diese zum Beispiel durch fairen Handel oder soziales Unternehmertum eine
Vorbildfunktion austiben kdnnen.

An Fahigkeiten gefordert ist proaktives Projektmanagement (dazu
zdhlen z.B. die Fahigkeiten zu planen, zu organisieren, zu managen,
zu flihren und zu delegieren, zu analysieren, zu kommunizieren, zu
instruieren, auszuwerten und aufzuzeichnen), erfolgreiches Auftreten
und Verhandlungskompetenz sowie die Fahigkeit, sowohl
eigenstandig als auch kollaborativ im Team Akzente zu setzen. Eine
wesentliche Kompetenz ist die Fahigkeit zur Einschdtzung der
eigenen Starken und Schwéachen und zur Beurteilung von Risiken und
die Bereitschaft gegebenenfalls Risiken einzugehen. Eine
unternehmerische  Einstellung ist geprdgt durch Initiative,
vorausschauendes Aktivwerden, Unabhéngigkeit und Innovation im
privaten und gesellschaftlichen Leben, ebenso wie im beruflichen
- Umfeld. Dies beinhaltet auch die Motivation und Entschlossenheit,
Photo von rawpixel.com auf Unsplash Ziele zu erreichen, unabhéngig davon, ob es sich um Ziele
personlicher Art als auch gemeinsame Ziele mit anderen, auch am
Arbeitsplatz, handelt.




Auf welche Art und Weise unterstiitzt Initiative Unternehmertum?

Um als Unternehmerin Ergebnisse zu erzielen, ist es notig, die erforderliche Initiative zu
ergreifen, um Dinge tatkraftig umzusetzen. Hohe Eigeninitiative bedeutet bessere Ergebnisse.
Wenn der Wunsch, Geschafte zu tétigen, nicht vorhanden ist, dann kann man ein Vorhaben
natdrlich nicht erfolgreich in die Tat umsetzen.

Auf welche Art und Weise fordert Initiative den Unternehmergeist?

Die Motivation der Mitarbeiterinnen ist hoher bzw. steigert sich. Ein/fe Managerln, der /die
fur die Erzielung von Ergebnissen viel Initiative zeigt, wird auch seine/ihre MitarbeiterInnen
dazu ermutigen, dasselbe zu tun.

Hohere Gewinne konnen erzielt werden. Eine gute Leistung flhrt zu hoheren Gewinnen. Die
Leistung der MitarbeiterInnnen ist als hoch einzustufen.

Ziele kénnen erreicht werden. Eine Initiative muss zur Zielerreichung entschlossen umgesetzt
werden.

v" Initiative erzeugt ein/e positive/s Gefiihl, Einstellung und Klima. Die Tatkraft, Dinge
umzusetzen, lasst den/die Einzelne/n geschaftstuichtig agieren und die
MitarbeiterInnen fiihlen sich zudem in ihrer Biroumgebung sehr wohl. Gliicklich sein
bedeutet, dass bessere Ergebnisse erzielt werden.

v’ Initiative erzeugt auch neue ldeen, die umgesetzt werden, um das Geschaftsvolumen
zu erhohen.

v' Initiative kann auch Verluste kompensieren, in dem Sinne, dass sie den/die
EigentlmerIn eines Unternehmens dazu ermutigen kénnen, Ruckschlage in Kauf zu
nehmen und danach erneut auf die Gewinnerstral3e einzubiegen.

Ist Initiative von Seiten des/der ManagerIn/Lehrerin erforderlich, um Dinge erfolgreich
umzusetzen?

Natdrlich ist es von Noten, dass ein/fe Managerin oder ein/e Lehrerin Initiative zeigt, um
bestimmte Ergebnisse zu erzielen. Er oder sie hat die Aufgabe, in anderen Mitarbeiterinnen
oder Studentlnnen Initiative zu fordern, damit diese gute Leistungen erbringen. Ein
mangelhaftes Konzept kann zu weniger Gewinn fiihren, und im schlimmsten Fall kann sogar
ein wichtiges Geschaft nicht zu Stande kommen. Initiativen mussen daher auf hochgradigem
Niveau umgesetzt werden, um positive Ergebnisse zu erzielen.

Initiative ist sehr wichtig, um ein Unternehmen zukunftsorientiert zu fihren. Erfolgreiches
unternehmerisches Handeln kann erreicht werden, indem alle Mitarbeiterlnnen fir die
Erzielung lhrer guten Leistungen viel Initiative an den Tag legen. Genauso kann ein
schulischer Erfolg erreicht werden, indem alle Schilerlnnen in der Klasse Initiative zeigen
und am Erreichen einer guten Leistung interessiert sind.



Kreativitat

WARUM IST KREATIVITAT FUR
UNTERNEHMERINNEN VON ZENTRALER
BEDEUTUNG?

Eine grundliche Beobachtung von
unternehmerischen Prozessen zeigt, dass kreatives
Denken die "Kompetenz" eines/einer
UnternehmerIn zur Generierung neuer ldeen ist.
Kreativitdt ermdglicht es einem Individuum,
interessante  Prozesse zu  entwickeln, die
Unternehmerlnnen immense Vorteile bringen.
Welche Faktoren tragen genau dazu bei, dass
Kreativitat im Berufsleben eines/einer
Unternehmerln so wichtig ist?

Photo von Atilla_Taskiran auf Unsplash

Kreativitat fihrt zum Erfolg durch:

Neue Ideen hervorbringen zur Schaffung von Wettbewerbsvorteilen. Der gesamte Prozess
des Unternehmertums beruht auf der Schaffung neuer Ideen. Wenn ein e Unternehmerln in der
Lage ist, eine neue Idee zu entwickeln, die sowohl machbar als auch nitzlich ist, ergibt sich
dadurch ein Vorsprung gegentber der Konkurrenz. Die Kompetenz, verschiedene Nischen zu
erforschen, ist gleichbedeutend mit einer erlernten Fahigkeit oder einer Ressource, die ein
Individuum besitzt.

Denken Sie an neue Wege, um Ihr Produkt zu entwickeln und das Geschaft anzukurbeln.
Kreativitat dient dazu, neue Wege zu entwickeln, um ein bestehendes Produkt oder eine
bestehende Dienstleistung zu verbessern und ein Geschéaft (Prozess, Modell, etc.) zu optimieren.
Es gibt immer Raum fir Verbesserungen beziiglich der Ergebnisse eines Unternehmens. Es liegt
an dem/der kreativen Unternehmerlin, der/die einschétzen und beurteilen kann, wie diese erreicht
werden konnen.

Das Undenkbare denken. Kreativitat erfordert Phantasie, um die obskursten Ideen zu generieren.
Phantasie ist notwendig, um die Grenze von "gewohnlich™ und "normal” zu tberschreiten oder
uber den Tellerrand hinaus zu blicken. Dies ermdglicht es Unternehmerinnen, Uber die
traditionellen Lésungen hinaus zu denken, etwas Neues, Interessantes, Vielseitiges zu finden und
dennoch Erfolgspotenzial zu etablieren.

Ahnliche Muster in verschiedenen Bereichen finden. Aufgrund der Tatsache, dass man einer
Routine oder Gewohnheit folgt, verlauft der Denkprozess auch entlang der festgelegten und
definierten Prozesse. Kreativitdt ermdglicht es Menschen, unterschiedliche und nicht
zusammenhdngende Themen miteinander zu verbinden und folglich erfolgreiche
unternehmerische ldeen umzusetzen. Durch das Zusammenfiilhren verschiedener Bereiche
entstehen interessante Schnittpunkte, die neue Nischen schaffen. Die meisten Menschen haben
Angst davor, verschiedene Disziplinen zu vermischen. Aber gerade die interessantesten Ideen
entstehen durch eine Konfrontation unterschiedlicher Bereiche.

Entwicklung von neuen Nischen durch Kreativitit und Unternehmergeist.
Fur das Unternehmertum ist es wichtig, dass neue Aspekte des traditionellen Geschafts erforscht
werden. Dies kann im Zuge einer Anderung des Verfahrens zur Herstellung eines Produkts oder
zur Lieferung einer Dienstleistung oder auf die Art und Weise wie eine Dienstleistung dem/der



BenutzerIn angeboten bzw. bereitgestellt wird, von Statten gehen. All diese Bereiche kdnnen eine
Nische schaffen, die fiir die Zukunft ein grolles Geschaftspotenzial bietet.

UNTERNEHMERTUM UND KREATIVITAT - WIE SIND BEIDE BEREICHE
MITEINANDER VERBUNDEN?

Wir haben nun festgestellt, dass Unternehmerinnen ihren Erfolg der Kreativitdt zuschreiben
kénnen. Aber was verbindet Unternehmertum und Kreativitat genau?

Unternehmerlnnen verkntpfen den kreativen Geist und den Geschaftssinn.

Heutzutage werden Produkte im Rahmen von Globalisierung und Industrialisierung hergestellt
und in internationale Markte exportiert. Dadurch gestaltet sich der Zugang zu jedem Produkt
uberall einfacher. Der/die Verbraucherin verfigt Uber Zugang zu verschiedenen Arten von
Produkten in Art und Qualitat. Wie agiert daher ein/e UnternehmerlIn in einem Markt, der bereits
von Produkten geséttigt ist? Wie kann jemand daran denken, ein Produkt gerade auf jenen
Markten zu positionieren und einzufiihren, auf denen die Verbraucherlnnen bereits ihre
Produktpraferenzen und viele Moglichkeiten zur Auswahl haben? Wie kénnen wir ein Produkt
von anderen abheben?

Ein kreativer Geist beantwortet all diese Fragen. Kreativitét hilft uns, dariiber nachzudenken, wie
wir bestehende Geschéftspraktiken verbessern kdnnen. Eine Marke ist beispielsweise sehr
etabliert und beliebt bei den Verbraucherlnnen, dennoch gibt es immer wieder Bereiche, die
anders gehandhabt oder besser als bisher gelost werden kdnnen. Ein kreativer Kopf agiert wie
ein/e KinstlerIn, der/die neue und aufregende Muster auf der Leinwand kreiert. Kreativitat kann
die unvorstellbarsten Ideen hervorbringen und Innovationen in bestehende Praktiken einflie3en
lassen.

Kreativitat ist einfach die Fahigkeit zur Phantasie. VVorstellungskraft fiihrt jemanden in nie zuvor
erforschte Spharen. Wirtschaftlich gesehen ist Phantasie stellvertretend fir das, was als
"Querdenken" bezeichnet wird. Mit Hilfe von Phantasie kann ein/e Unternehmerin die
praktischen Normen beiseite legen und iber etwas Kreatives und Innovatives nachdenken.

Kreativitat ermdéglicht einem/einer Unternehmerin einen Wettbewerbsvorteil. Aber wie beurteilt
man, ob er/sie Giber geniigend kreative Kompetenzen verfligt oder nicht?
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Kreativitat ist einfach die F&higkeit zur
Phantasie. Vorstellungskraft fihrt jemanden in
nie zuvor erforschte Spharen. Wirtschaftlich
gesehen ist Phantasie stellvertretend fiir das, was
als "Querdenken" bezeichnet wird. Mit Hilfe
von Phantasie kann ein/e Unternehmerin die
praktischnen Normen beiseite legen und Uber
etwas Kreatives und Innovatives nachdenken.

Photo von Rob Bye auf Unsplash

Ein kreativer Kopf muss jedoch zwangslaufig
Uber unternehmerische Fahigkeiten verfigen,
um diese kreativen Ideen in einer geschaftlichen
Umgebung zum Leben zu erwecken. Ein/e
Unternehmerin bewertet die Anforderungen und
Bedingungen, wie eine Idee ausgefihrt werden
kann, indem er/sie die verfligbaren den
erforderlichen Ressourcen gegeniberstellt und
analysiert, wie man ein neues Unternehmen
grundet und wie es erfolgreich gemanaged wird.
Ein/e Unternehmerin entwirft dazu
Geschaftsmodelle, die innovative  Ideen
unterstiitzen und umsetzen koénnen. Zudem
liefert einfe Unternehmerin die
"wissenschaftliche"  Perspektive, wie die
kiinstlerische Kreativitat auf effektive Art und
Weise zum Leben erweckt werden kann. Ein/e
Unternehmerin  schlieft daher die Licke
zwischen kreativem Genie und traditionellem
Geschaftsansatz.

Es gibt Indikatoren, die das kreative Denken eines/einer erfolgreichen Unternehmerin
beschreiben. Kreativitdt ermdglicht einem/einer Unternehmerln einen Wettbewerbsvorteil.
Aber wie beurteilt man, ob er/sie Giber gentigend kreative Kompetenzen verfligt oder nicht?
Folgende Merkmale kennzeichnen eine/n kreative/n Unternehmerlin:

v' Ein/e Unternehmerln halt sich nur dann an Regeln und Prinzipien, wenn sie der
Organisation einen Mehrwert bieten und das Potenzial haben, mehr Kundinnen
anzuziehen.

v’ Als ersten Schritt experimentiert ein/e UnternehmerlIn mit seinen/ihren eigenen Ideen. Der
zweite Schritt besteht aus dem Lernen aus der Erfahrung heraus und der dritte Schritt liegt
in der Umsetzung dessen, was er/sie tatséchlich gelernt und in Erfahrung gebracht hat.

v Ein/e UnternehmerlIn hat wenig Angst davor zu verlieren bzw. zu scheitern und ist immer
bestrebt, neue Unternehmungen und Risiken einzugehen.

v Der/die Unternehmerin hat keine Angst vor Kreativitat und vertritt die Meinung, dass
kreative Ideen stets dem Unternehmen zugute kommen.

v Ein kreativer Kopf wird sich von neuen Ideen in allen Bereichen inspirieren lassen, die
direkt oder indirekt mit dem Unternehmen in Zusammenhang stehen.

v Ein/e UnternehmerIn hat keine Angst davor, in anderen Branchen FuR zu fassen und neue
Mérkte zu betreten. Dies eroffnet vielfaltige Mdoglichkeiten, um neue Nischen zu
etablieren.

v Kein Produkt und keine Dienstleistung ist gut genug und kann verbessert werden. Ein/e
Unternehmerlin erkennt stets diese Tatsache und setzt sich aktiv damit auseinander.

v Ein kreativer Kopf ist daran interessiert, vollig gegensatzliche Dinge zu vereinen, um neue
Produkte oder Dienstleistungen zu erschaffen.

v Ein/e Unternehmerin kreiert neue Produkte fiir bestehende Dienstleistungen und neue
Dienstleistungen fur bestehende Produkte.

v

dahingehend zeigen, neue
schlussendlich entwickelt.

Ideen zu wirdigen,

Kreative Ideen entstehen in der Regel schneller, wenn Personen keine Angste

unabhéngig davon, wer
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v Ein/e Unternehmerln teilt eine Idee gerne und ist offen fur Feedback, damit diese Idee
verbessert und verfeinert wird.

v Kreativitat entsteht durch das Lernen verschiedener Dinge, unabhangig davon, ob diese
einen direkten Bezug zur Branche aufweisen oder nicht.

Diese Indikatoren zeigen, dass Unternehmertum und Kreativitit Hand in Hand gehen.
Unternehmerinnen agieren flexibler und suchen eher nach VVerbesserung als nach Perfektion.

Kreativitat bendtigt Struktur

Trotz aller Flexibilitat, um neue
Unternehmungen und Wagnisse einzugehen,
erfordert Kreativitat ein wenig Struktur fir eine
erfolgreiche Durchfuhrung. Ein zuviel an
Struktur beraubt den ganzen Prozess seines
Kerns. Der Schliissel liegt in einem grundlichen
Arbeitsansatz ohne zu steif zu agieren.
Forscherlnnen bestétigen, dass Kreativitdt am
besten anhand zweier getrennter Ansitze
funktioniert: konvergent und divergent. Ein
konvergenter Ansatz legt das Hauptmerkmal auf

4 - . .
das Fokussieren und sucht nach einer einzigen
Losung  unter  Verwendung  verflgbarer

.~ Informationen. Unterschiedliche Denkansétze

generieren jedoch viele kreative Ideen in
verschiedenen Auspragungen.

Photo von Chris Adamus auf Unsplash

Kreatives Denken ist nicht die einzige Fahigkeit, die fiir das Unternehmertum
erforderlich ist

Die bisherige Diskussion hat dazu beigetragen, anzunehmen, dass Unternehmertum tief mit
bestimmten Grundfertigkeiten verankert ist: Neue Ideen zu erschaffen und tber die Fahigkeit
zu verfugen, Risiken bei deren Umsetzung einzugehen. Man sollte jedoch erkennen, dass dies
nicht die einzigen Fahigkeiten sind, die fur die erfolgreiche Umsetzung von Ideen und
Konzepten erforderlich ist. Eine Idee zu generieren bzw. ein Konzept zu erstellen ist der
einfachere Part, die erfolgreiche Aufiihrung dessen jedoch, stellt den weitaus schwierigen Part
dar. Was macht eine Person zu einem/einer erfolgreichen Unternehmerin? Warum sind
manche Menschen in der Lage, die Moglichkeiten, die um sie herum bestehen, zu erkennen
und andere nicht? Sind sie genetisch anders eingestellt? Oder verfligen sie ber eine andere
Perspektive, um mit den Dingen umzugehen?

Es gibt keine schlissigen Antworten auf diese Fragen, aber die Forscherlnnen haben auf
bestimmte Bereiche hingewiesen, wo ein/fe Unternehmerln Uber ein gewisses Fachwissen
verfugen sollte. Dazu zahlen:

Charaktereigenschaften. Personliche Attribute unterstiitzen Unternehmerinnen auf vielfaltige
Art und Weise. Optimismus, Vision, Selbstkontrolle, und Initiative, Beharrlichkeit, Toleranz
und Belastbarkeit sind jene Eigenschaften, die eine/n Unternehmerin auszeichnen und die
Fahigkeit verleihen, Projekte durchzufthren.
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Soziale Kompetenz. Ein/e Unternehmerln muss auf vielen Ebenen mit Menschen interagieren.
Dies erfordert insbesondere  ausgezeichnete  zwischenmenschliche  F&higkeiten.
Kommunikation, Fihrung, Motivation, personliche Beziehungen, Verhandlungsgeschick und
Ethik sind Attribute, die in einem sehr dynamischen Geschaftsumfeld absolute Musskriterien
darstellen.

Kritisches Denken. Ein/e Unternehmerin steht vor der Herausforderung sein/ihr eigener
Kritiker zu sein. Grundsétzlich sollte eine genaue Beobachtung verschiedener Aspekte einer
Idee von Statten gehen, damit dieser vor der Implementierung perfektioniert werden kann.
Wenn eine Idee kritisch analysiert wird, kdnnen viele zukiinftige Anstrengungen eingespart
werden, und niemand ist besser in der Lage dazu als der/die Unternehmerin selbst.

Praktische Fahigkeiten. Diese Fahigkeiten werden speziell in der Phase der ldeen- und
Konzeptumsetzung sowie in Bezug auf das Management des Unternehmens bendétigt. Ein/e
UnternehmerlIn ist dafur verantwortlich, die Ziele und Aufgaben zu planen und zu
organisieren. In verschiedenen Phasen des Prozesses sollten daher eine wirksame
Entscheidungsfindung und kritische UberwachungsmaBnahmen stattfinden.

Offenheit und Flexibilitat

Robert Burns, ein Dichter des 18. Jahrhunderts, schrieb: ,,Die besten Pline von Mausen und
Menschen gehen oft schief. Wenn die Dinge im beruflichen Alltag nicht nach Plan
verlaufen, kénnen Sie den Plan dann den Umstanden anpassen? Oder reagieren Sie, was dazu
fuhren kann, dass die Umstande Ihr Verhalten negativ beeinflussen? Zu lernen, wie man
flexibel und offen fir Veranderungen wird, kann sich positiv auf die berufliche Laufbahn
auswirken. Hier teilen wir mit Ihnen Schritt fur Schritt wie Sie Plan/Konzept/Projekt/Idee
andern bzw. beeinflussen kénnen, wenn sich Plan/Konzept/Projekt/Idee andern.

Wie man am Arbeitsplatz flexibel agiert

Flexibilitat ist in der heutigen Arbeitswelt zu einem Schlagwort geworden. Ein zeitloser
Ausdruck, der stellvertretend fur dieses Szenario steht, ist, dass ein starrer und unbeugsamer
Baum die stirmischen Stiirme nicht Gberleben wird. Das ist ein perfektes Wortbild, das ideal
beschreibt, woflr Flexibilitat steht. Wenn Sie am Arbeitsplatz flexibel agieren, kénnen Sie
jederzeit reagieren und sich auf Menschen und sich verdndernde Umstdnde anpassen. Die
folgenden Schritte helfen Ihnen dabei, Veranderungen am Arbeitsplatz mit mehr Flexibilitét
und Offenheit entgegen zu treten (mehr zu dem Trainingskurs erfahren Sie auf der Webseite:
www.enter-info.eu).

Unternehmensmodelle

Unternehmen verftigen Uber vier Mdoglichkeiten, um Unternehmen innerhalb ihrer
Organisation aufzubauen bzw. zu grinden. Jeder Ansatz bietet bestimmte Vorteile und
fuhrt zu spezifischen Herausforderungen.

CEOs sprechen tber Wachstum, Mérkte fordern es. Profitables organisches Wachstum ist
jedoch schwierig zu erreichen. Wenn das Geschadft von Paradeunternehmen anfangt
nachzulassen, bedeutet dies aktuellen Forschungen zufolge, dass weniger als 5% der
Unternehmen Wachstumsraten von mindestens 1% Uber dem Bruttoinlandsprodukt erzielen.
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Die Grundung neuer Unternehmen oder von Unternehmertum im Unternehmen bietet einen
zunehmend wichtigen Losungsansatz. Einer aktuellen Umfrage zufolge haben Unternehmen,
die vermehrt Wert auf die Schaffung neuer Geschaftsmodelle legen, ihre Gewinnmargen
schneller gesteigert und erreicht als die Konkurrenz.

Dedicated

THE ENABLER THE PRODUCER
The company provides The company establishes
funding and senior and supports a full-service
executive attention ta group with a mandate for
prospective projects. corporate entreprensurship.
Example: Google Example: Cargill
RESOURCE
AUTHORITY
I:'E OPPORT:N'ST THE ADVOCATE
e company has no
deliberate approach ta The conpaly strongly
carparate entrepreneurship. evangelizes for corporate
Internal and external networks 5 EFtFEpFErI.:urShIp.,dbutth
drive concept selection and USInEss uni ? prdqw € the
resource allocation. [POCIMEE WD s
Ad Hoc Example: Zimmer Example: DuPont
Diffused ORGANIZATIONAL Focused
OWNERSHIP

Vier Modelle

Zwei Dimensionen, die direkt vom
Management  aus  gesteuert  werden,
unterscheiden sich  dahingehend, wie
Organisationen das Thema Unternehmertum
im Unternehmen angehen. Zusammen
bilden die beiden Dimensionen eine Matrix
mit vier dominanten Modellen: Opportunist,
Forderer, Beflrworter und Hersteller (mehr
zu dem Trainingskurs erfahren Sie auf der
Webseite: www.enter-info.eu).

Verfugbar im Online-Kurs auf www.enter-info.eu.

FALLSTUDIEN
Verfligbar im Online-Kurs auf www.enter-info.eu.

WEITERE INFORMATIONEN

<

ANANENENEN

http://www.creativityatwork.com/2016/07/18/how-design-thinking-adds-value-to-

innovation/

https://www.fastcompany.com/3037092/9-ways-to-take-more-initiative-at-work
https://www.entrepreneur.com/article/237570
http://www.businessnewsdaily.com/5813-creativity-in-entrepreneurship.html
https://www.entrepreneur.com/article/250312

http://sgag.eu/

QUELLEN

Alle Materialien, die bei der Erstellung dieses Moduls verwendet wurden, stammen von
folgenden Quellen:

ANIAN
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http://lwww.creativityatwork.com/design-thinking-strategy-for-innovation/
http://keyconet.eun.org/initiative-and-entrepreneurship
http://www.paggu.com/entrepreneurship/how-does-initiative-help-business/
http://www:.hitc.com/en-gh/2006/05/05/the_best_employee_in/
https://www.cleverism.com/why-creativity-is-so-crucial-for-entrepreneurs/
http://www.careeraddict.com/be-flexible-and-open-to-change-in-the-workplace
http://sloanreview.mit.edu/article/the-four-models-of-corporate-entrepreneurship/


http://www.creativityatwork.com/2016/07/18/how-design-thinking-adds-value-to-innovation/
http://www.creativityatwork.com/2016/07/18/how-design-thinking-adds-value-to-innovation/
https://www.fastcompany.com/3037092/9-ways-to-take-more-initiative-at-work
https://www.entrepreneur.com/article/237570
http://www.businessnewsdaily.com/5813-creativity-in-entrepreneurship.html
https://www.entrepreneur.com/article/250312
http://sgag.eu/
http://www.creativityatwork.com/design-thinking-strategy-for-innovation/
http://keyconet.eun.org/initiative-and-entrepreneurship
http://www.paggu.com/entrepreneurship/how-does-initiative-help-business/
http://www.hitc.com/en-gb/2006/05/05/the_best_employee_in/
https://www.cleverism.com/why-creativity-is-so-crucial-for-entrepreneurs/
http://www.careeraddict.com/be-flexible-and-open-to-change-in-the-workplace
http://sloanreview.mit.edu/article/the-four-models-of-corporate-entrepreneurship/

MODUL 2 - TEAMWORK UND KOMMUNIKATION
(12 Unterrichtstunden)

{ . Das Modul zielt darauf ab, die Fahigkeiten
‘g der Lernenden in Bezug auf erfolgreiche
~ = Kommunikation und Zusammenarbeit mit
g anderen Personen zu fordern. Dies soll durch
die Unterstiitzung der zwischenmenschlichen
Prozesse geschehen, welche sich in

Photo by rawpixel on Unsplash

Kommunikationssituationen, Konflikten und

in der Zusammenarbeit mit anderen ergeben.

LERNZIELE
KENNTNISSE FERTIGKEITEN KOMPETENZEN
Am Ende dieses Moduls Am Ende dieses Moduls werden | Am Ende dieses Moduls
werden die Lernenden: die Lernenden: werden die Lernenden:

v’ alle Aspekte der v’ Faktoren kennen, welche v ihr Verhalten je nach
verbalen-, den Kommunikation und
nonverbalen- und Kommunikationsprozess sozialem Umfeld
paraverbalen beeinflussen anpassen kénnen
Kommunikation v' Kommunikationsstile in v Botschaften
wiederholt haben der Interaktion mit interpretieren und mit

v inder Lage sein, anderen Personen ihnen auf
zwischen identifizieren kénnen wertschatzende und
verschiedenen v' Formen der einfuhlsame Art
Kommunikationskan Konfliktlésung erkennen umgehen kénnen
alen zu unterscheiden v" Methoden guter v Prozesse zur

v Ursachen und Teamarbeit mit Konfliktlésung
Ausdrucksformen Berlicksichtigung der analysieren kénnen
von Konflikten eigenen Position in der v anfallende Arbeit in
benennen kdnnen Gruppe evaluieren Hinblick auf

v" Anzeichen guter kénnen gemeinsame Aufgaben
Teamarbeit erkennen v" Faktoren, die zu Stress und Fristen einer

v’ Stressindikatoren fiihren erkennen Gruppe organisieren
erkennen kénnen

v" Methoden des
Stressmanagements
auswahlen kdnnen.
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WISSENSGRUNDLAGEN

Einfihrung in die Kommunikation

Gemal der Européischen Kommission
handelt es sich bei Kommunikation um
eine Schlisselkompetenz. Sie wird
definiert als “die Fahigkeit Begriffe,
Gedanken, Gefihle, Fakten und
Meinungen in  gesprochener und
geschriebener Form (Ho6ren, Sprechen,
Lesen und Schreiben) zu artikulieren
sowie sich im Rahmen
Picture: Communication https://pixabay.com/de/gruppe-team-sprechblasen- QESE| Ischaftlicher und kultureller
2057358/ Ereignisse in  angemessener und
kreativer =~ Weise ausdriicken zu
konnen.”!

Die Vorteile einer effektiven Kommunikation sind z.B. eine bessere Fahigkeit zum Dialog
und zur Zusammenarbeit sowie die Entwicklung einer positiven Haltung gegenuiber anderen
Personen.

Kommunikation ist ein komplexer Prozess. Menschen kommunizieren mittels Wortern,
Sprache sowie dem Kdorper. Dariiberhinaus gibt es verschiedene Mdglichkeiten der verbalen,
nonverbalen und paraverbalen Kommunikation. So sind verbale Kommunikationsstile
dadurch charakterisiert, dass sie Emotionen zeigen um eine Verbinung aufzubauen. Andere
wiederum zeigen keine Geflihle, um die Harmonie der Beziehung nicht zu stéren und um den
Raum einer Person zu respektieren. In den folgenden Kapiteln findet eine Einflhrung zum
Thema “Kommunikation” anhand eines theoretischen Modells statt. Des Weiteren wird auf
die verschiedenen Arten der Kommunikation (verbal, nonverbal, paraverbal) sowie auf die
Kommunikationsstile ndher eingegangen.

Ein Kommunikationsmodell

In der Literatur gibt es eine Vielzahl an Konzepten zum Thema Kommunikation. Ein
bekanntes Modell ist jenes von Shannon & Weaver. Es ist eines der am leichtesten
verstandlichen Modelle und wird unterschiedlichen Kommunikationstheorien zugrundegelegt.

Das Modell beschreibt die unterschiedlichen Phasen eines Kommunikationsprozesses vom
Absender zum Empféanger. Durch die Analyse des Prozesses wird klar, dass es wahrenddessen
zu Missverstandnissen und Stérungen kommen kann. Daher sollte die Kommunikation der
Situation angepasst werden um effektiver zu sein.

Das Modell wurde urspriinglich entwickelt, um die technische Kommunikation zu verbessern.
Aufgrund seiner einfachen Verstandlichkeit (was wiederum ein Kritikpunkt des Modells war),

! http://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/T XT/?uri=URISERV:c11090
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wurde es jedoch spéater auf weitere Bereiche der Kommunikation ausgedehnt. Ein mdglicher
Anwendungsbereich des Modells wird in der Fallstudie beschrieben.

Information source Transmitter Reception Destination

L)

Noise

Figure: Shannon and Weaver Model of Communication
Adapted from: http://communicationtheory.org/wp-content/uploads/2011/06/shannon_weaver_model.jpg

Der Absender ist die (Informations-) Quelle der Nachricht. Die Information ist verschliisselt
und wird in Signale (am Telefon), aber auch in einen Text und/oder Bild umgewandelt.

Die Nachrichten werden von einem De- zu einem Encodierer mittels eines Kanals bertragen.
Fir das gegenseitige Verstandnis ist es wichtig, dass vom/von der AbsenderlIn ein geeigneter
Kanal gewahlt wird, durch den der/die Empfangerin erreicht werden kann. Wahrend dieses
Prozesses ist die Nachricht anféllig fir Stérungen und der/die Empfangerin kann dadurch
abgelenkt werden. Die Stérungen konnen einerseits physischer Natur sein, wie z.B.
Verkehrslarm, durch den der/die Empféangerin abgelenkt wird und daher nicht die richtige
Botschaft erhdlt. Andererseits konnte der/die Empfangerin die Nachricht jedoch auch falsch
verstehen bzw. interpretieren.

Mittels eines Decoders wird die Information in jene Nachricht umgewandelt, die den/die
Empféangerln erreicht.

Der/die Empfangerln ist das Zielobjekt der Information des/der Absenderin. Basierend auf
der dekodierten Nachricht gibt der/die Emfpéngerin dem/der Absenderin Feedback. Sollte die
Nachricht durch duBere Einflisse gestort werden, beeinflusst dies den Kommunikationsfluss
zwischen Absenderln und Empfangerin. Auch héngt es von der Motivation des/der
Empfangerin und dessen Fahigkeit ab, die Information richtig zu verstehen. Daher sollte
der/die AbsenderIn seine/ihre Nachricht durch Redundanzen, angemessene Korpersprache
und die Wahl des richtigen Informationskanals unterstiitzen, um das Verstandnis fir den/die
Empfangerin zu erleichtern.?

Arten der Kommunikation

Der Begriff Kommunikation beschrénkt sich nicht nur auf den Austausch von Informationen
durch die verbale Interaktion, sondern beinhaltet auch Aspekte wie Wortbetonung

2 Traut-Mattausch, Frey, Dieter (0.J.): Kommunikationsmodelle. https://www.uni-
muenster.de/imperia/md/content/psyifp/aeechterhoff/wintersemester2011-
12/vorlesungkommperskonflikt/trautmattauschfrey_kommmodelle_handbkap2006.pdf
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(paraverbal) und Korpersprache (nonverbal). Lernen und tben wie man richtig kommuniziert
kann einem helfen zu verstehen, wie verschiedene Personen handeln, kommunizieren und die
Welt um sich herum wahrnehmen.

Verbale Kommunikation beinhaltet die Kommunikation mittels Wortern. Diese Art der
Kommunikation ist individuell von Person zu Person verschieden. Jede Person hat eine
bevorzugte Art und Weise zu kommunizieren, welche stark von ihren Werten,
Uberzeugungen, kulturellen Gegebenheiten, etc. gepragt wird.

Die paraverbale Kommunikation beschreibt Kommunikationsaspekte, welche im Allgemeinen
nicht als Teil der Sprache gesehen werden. Sie beinhalten das gesamte Spektrum der
menschlichen Stimme, mit welchem die Nachricht ausgedriickt wird. Dies beinhaltet, z.B.:

e Stimmlage

e Lautstarke

e Betonung von Wartern oder Séatzen
e Sprechgeschwindigkeit

e Sprachmelodie

Die Definition von nonverbaler Kommunikation beinhaltet Aspekte der Kdrpersprache wie
Bewegungen, Standposition, Gestiken oder Gesichtsaudriicke. Zum besseren Verstandnis ist
es wichtig zu wissen, dass nonverbale Kommunikation normalerweise unbeabsichtigt passiert
und sich je nach Person oder Kultur unterscheidet. So bedeutet z.B. Augenkontakt in
Gesprachssituationen in den meisten européischen Kulturen Respekt und Status. In vielen
asiatischen Landern wird Augenkontakt hingegen jedoch generell vermieden.

Kommunikationsstile

Die Art der Kommunikation ist individuell und héngt stark vom personlichen Hintergrund,
Geschlecht, Kultur, etc. ab. Typische Kommunikationsstile kénnen Sie im Online-Kurs auf
www.enter-info.eu erfahren.

Neben der unterschiedlichen Sprechweise sind die Kunst zuzuhdren und nichts zu sagen
mindestens ebenso wichtige Aspekte einer erfolgreichen Kommunikation. Das so genannte
aktive Zuhoren erfordert verschiedene Fahigkeiten um das zu Verstehen, was eine Person
mitzuteilen versucht.

Nachfolgend finden Sie einige Tipps um lhre
Féahigkeiten punkto aktives Zuhdren zu férdern und zu
verbessern.

m v’ Richten Sie lhren Blick auf die sprechende

, l Person und fokussieren Sie sich auf das Gesagte
v’ Beobachten Sie Ihre Kdrpersprache und Gestiken

v" Verwenden Sie Kdrpersprache und machen Sie

ein freundliches Gesicht um Aufmerksamkeit zu

signalisieren

Horen Sie zu ohne zu unterbrechen

Stellen Sie Fragen um sicherzugehen, dass Sie

das Gesagte verstanden haben

Figure: Successful communication.
https://pixabay.com/de/feedback-
gedankenaustausch-2466835/

AN
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Konflikte und Konfliktmanagement

Gemaél einer Vielzahl an Theorien entstehen

Konflikte durch unterschiedliche Interessen,

) i _ durch  Wettbewerb um  Macht  und

” Contiia || | Caunseling)> Ressourcen, aufgrund der Strukturen in der

= | [ Gesellschaft und deren Institutionen sowie

durch soziale Ungleichheit. 3 Jeder Konflikt

ist in seiner Starke und Inhalt einzigartig.

Figure: Conflict and counselling. https://pixabay.com/de/beratung- Was  sie jedOCh gemeinsam habena sind

verkehrszeichen-541439/ Eigenschaften ~ wie  emotionale  Wut,
Frustration, Angst, mangelnde
Kommunikation, strategische

Entscheidungen fir Verhandlungen, etc.*
Konflikte verstehen

Konflikte zu verstehen ist eine grundlegende Voraussetzung flr deren Lésung. Um einen
Konflikt zu l6sen bendtigt es nicht nur verschiedene Methoden und Techniken, sondern auch
verschiedene Denkweisen und Werte, analytische und zwischenmenschliche Kompetenzen
sowie eine klare Fokussierung und die Fahigkeit zur Reflexion.

Ein Konflikt kann innerhalb einer Person (intrapersonal) oder zwischen zwei und mehreren
Parteien (interpersonal) stattfinden. Das Wort “Parteien” bezieht sich in diesem Fall sowohl
auf Individuen als auch auf Gruppen. Es liegt hier nicht die Anzahl an Personen, sondern jene
an verschiedenen Meinungen innerhalb einer Gruppe im Vordergrund. Der Konflikt kann
aufgrund verschiedener Ansichten oder Rollen entstehen. Die verschiedenen Arten von
Konflikten kénnen im Glossar nachgelesen werden.

Die Konfliktlésung ist ein dynamischer Prozess, flur dessen Aufldsung es keine allgemein
gultige Regel gibt. Fir Konflikte im sozialen (zwischenmenschlichen) Bereich bendtigt es
Kooperation, Kommunikation und im Idealfall dieselben Werte und Vereinbarungen.®

Konfliktfaktoren

Ein wichtiger Faktor bei Konflikten ist Kommunikation. Mangelnde Kommunikation,
unterschiedliche Erwartungen und Arten von Kommunikation kénnen zu Missverstandnissen
und Konflikten fihren. Auf der anderen Seite ist gerade Kommunikation von entscheidender
Bedeutung fiir das Losen eines Konfliktes. Sobald Leute miteinander kommunizieren, agieren
sie auf einer sachlichen und auf einer zwischenmenschlichen Ebene. Wéhrend die sachliche
Ebene das Thema der Diskussion behandelt, geht es in der zwischenmenschlichen Ebene um
die Beziehung der handelnden Personen untereinander, welche auch einen gréReren Einfluss
auf die Auseinandersetzung untereinander hat.

Ein weiterer potentieller Konfliktfaktor sind unterschiedliche Wertvorstellungen. Die
Konfliktparteien sind in der Regel besonders sensibel, wenn diese der Grund fir einen
Konflikt sind. Ahnlich wie bei Kommunikation kdnnen Wertvorstellungen die Ursache fiir
Konflikte sein, aber zugleich auch deren Losung fordern, z.B. fordert sowohl das Bewusstsein
fur unterschiedliche Werte als auch die Bereitschaft zur Findung gemeinsamer Werte die
Lésung von Konflikten durch die Parteien.

3 Der Konflikt im Gespréach. Leitfaden fur Konfliktsituationen und konflikttrachtige Gesprache, Best Institut 04/2016 (Internal source)
4 IPRA/UNECSO 1994
5 Der Konflikt im Gespréach. Leitfaden fir Konfliktsituationen und konflikttrachtige Gesprache, Best Institut 04/2016 (Internal source)

19



Neben zwischenmenschlichen Faktoren konnen auch externe Faktoren wie fehlende
Ressourcen oder wichtige Entscheidungsprozesse zu einer Atmosphare mit Konfliktpotential
fuhren.

Konfliktdimensionen

Kognitive Dimensionen: Ausdruck in der
Wahrnehmung: ~ Wahrnehmung  ist  ein
wichtiger Aspekt zum Verstehen eines
Konfliktes. Ein Konflikt findet nur dann statt,
wenn er auch als solcher wahrgenommen
wird. Das bedeutet, dass zumindest eine der
involvierten  Parteien eine  Kontroverse
wahrnehmen muss. Mehr Informationen
daruber sind im Online-Kurs erhaltlich.
Emotionale Dimension: Ausdruck in den
Gefiihlen:  Unstimmigkeiten  sind  mit
emotionalen Reaktionen wie Wut oder
Trauer verbunden. Mehr Informationen
daruber sind im Online-Kurs erhaltlich.
Verhaltensdimension:  Ausdruck in  der
Tatigkeit. Inhalt der Verhaltensdimension Figure: Dimensions of conflict, own design
sind Tatigkeiten, mit denen wir unsere

Geflihle ausdriicken und Wahrnehmungen

verdeutlichen®. Mehr Informationen dartiber

sind im Online-Kurs erhaltlich.

Konfliktlésung

Wie zu Beginn erwéhnt ist das Verstehen der Konflikte eine Voraussetzung, um diese zu
I6sen. In einem ersten Schritt bedeutet das, dass man das Wesen der Parteien, ihre jeweiligen
Bestrebungen, Interessen, Werte und Bedurfnisse versteht, die Wahrnehmungen, welche jede
Partei von der anderen hat, zu kennen und sich der Dynamiken des Zusammenspiels bewusst
wird.

Des Weiteren muss sichergestellt werden, dass alle Parteien an einer Lésung des Konflikts
interessiert sind. Im Idealfall stellt die Konfliktldsung eine Win-Win-Situation fur beide
Parteien dar. In der Realitét ist es jedoch nicht immer mdglich, dieses Ziel zu erreichen. Um
ein zufriedenstellendes Ergebnis zu erzielen, missen alle Faktoren und Ansichten, welche den
Losungsprozess unterstiitzen koénnen, aber auch potentielle Hirden in Betracht gezogen
werden.

Die gemeinsame Problemidentifikation fiihrt dazu, dass sie zu gemeinsamen Problemen fiir
alle Teilnehmerlnnen werden. Dies tragt wiederum zu einer konstruktiven Zusammenarbeit
bei, um sie zu lsen.’

6 Der Konflikt im Gesprach. Leitfaden fiir Konfliktsituationen und konflikttrachtige Gespréache, Best Institut 04/2016 (Internal source)
7 IPRAJUNECSO 1994
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Ein Werkzeug zur Identifikation und
Diagnose der Rolle der Konfliktparteien
kann das folgende Modell darstellen.
Dieses Modell zur Konfliktlésung von
Thomas and Kilmann zeigt die
Auspragungen der Art der Konfliktlésung
in einem zweidimensionalen Modell. Die
Axen der Grafik zeigen einerseits die

Ausprigung  “Durchsetzungsfahigkeit”,
welche die eigenen Interessen
widerspiegelt und andererseits  die

Auspriagung “Zusammenarbeit”, welche
die Interessen der anderen Partei/en
widerspiegelt. ~ Mehr  Informationen
daruber sind im Online-Kurs erhaltlich.

Teamwork

Figure: Teamwork. https://pixabay.com/de/teamwork-team-
zahnrad-tafel-kreide-2499638/

Assertiveness

Competing Collaborating

High

Compromising

Accomodating

High

Cooperativeness

Figure: Thomas-Kilman Conflict Mode Instrument (TKI)
Adapted
Konfliktsituationen und konflikttrachtige Gesprache, Best Institut 04/2016
(Internal source)

from: Der Konflikt im Gesprach. Leitfaden fir

Es gibt eine Vielzahl an Konzepten im
Zusammenhang mit der Definition wvon
Teamwork. Teamwork in Organisationen
weist eine Vielzahl an Mdglichkeiten auf,
wie z.B. Qualitatszirkel,
funktionstbergreifende Teams,
selbstorganisierende Teams oder virtuelle
Teams. Viele Arbeitgeber bieten Teamwork
mit unterschiedlichen Stufen der
Selbstorganisation an.

Um in Teams erfolgreich und effizient
arbeiten zu kdnnen, muss beachtet werden,
dass jedes Mitglied seine eigene personliche
Art zu kommunizieren hat und dass es
Unterschiede in der Feedback-Kultur und
dem AuRern von Widerspriichen im Team
gibt.

Der beste Weg um einen positiven Fortschritt im Team sicherzustellen, ist das Schaffen von
einheitlichen Ausgangsbedingungen. Eine klare Richtung zu verfolgen kann vorteilhaft sein.
Die Mitglieder kennen ihre Aufgaben und Verantwortlichkeiten und haben Zugang zu den
bendtigten Informationen und Unterlagen, die sie fur die erfolgreiche Ausfiihrung der Arbeit

bendtigen.

Konflikte sollten sofort angesprochen werden. Dies kann zu einer Deeskalation beitragen und
verhindert ein mdgliches Aufbauschen des Problems/Missverstandnis.
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and support

Play by collective
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Characteristics
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members making
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Common ways to
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achieve goals

Figure: Characteristics of good teamwork, own design

Stressmanagement

Stress kann als eine Reaktion auf diverse
interne und  externe  Anforderungen
verstanden werden, welche Unbehagen und
Druck ausldsen. Stress ist der Zustand, der
als Antwort auf interne und externe
Stressoren entsteht. Diese werden als
Bedrohungen erkannt und fuhren zu einem
Ausssto von Hormonen. Sie sind eine

Reaktion unseres Korpers und beeinflussen

Figure: Stress management. https:/pixabay.com/de/katze-kater- die Emotionen und das Verhalten einer
stubentiger-mieze-2360863/ Person.®

Kdorperliche Auswirkungen: Anstieg von Herzfrequenz, Blutdruck und vermehrtes
Schwitzen. Permanenter Stress kann zu Herzerkrankungen fiihren, das Immunsystem
schwéchen und verschiedene Erkrankungen hervorrufen.

Auswirkungen auf das Verhalten: Gereiztheit, Erregung, exzessiver und ungesunder
Lebensstil

Psychologische Auswirkungen: Die Zusammenarbeit mit anderen Personen fallt schwerer,
selektive Wahrnehmung, Riickgang der Féhigkeit gute Entscheidungen zu treffen, Unruhe,
Depressionen

8 https://psychologydictionary.org/stress/
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Die Ursachen von Stress sind sehr vielféltig,
da sie individuell verschieden
wahrgenommen  werden. Stressoren
entstehen entweder im Individuum selbst, aus
der Umgebung oder von anderen Personen.
Umstande, die Druck auf Personen ausiiben,
sind in der Grafik abgebildet®. Mehr
Informationen dariber sind im Online-Kurs
erhaltlich.

DYNAMISCHE TOOLS

nancia'y
|

(roblem ,

Perfecti
onism

pollutio
n

w:ssure

Figure: Causes of stress, own design

Verfugbar im Online-Kurs auf www.enter-info.eu.

FALLSTUDIEN

Verfugbar im Online-Kurs auf www.enter-info.eu.

QUELLEN

v’ http://communicationtheory.org/wp-

content/uploads/2011/06/shannon_weaver_model.jpg [24.08.2017].
v’ http://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=URISERV:¢c11090 [02.07.2017]
v Der Konflikt im Gesprach. Leitfaden fiir Konfliktsituationen und konflikttrachtige
Gesprache, Best Institut 04/2016 (Internal source).
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performing-teams-ikea [24.08.2017].

v' International Peace Research Association (IPRA) in collaboration with UNESCO
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unesdoc.unesco.org/images/0010/001037/103774e.pdf [25.10.2016]
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f[24.08.2017].
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https://psychologydictionary.org/stress/ [24.08.2017].
Student Academic Services. Academic Skills Center. ASCCalifornia Polytechnic State
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v Traut-Mattausch, Frey, Dieter (year n.a.): Kommunikationsmodelle. https://www.uni-
muenster.de/imperia/md/content/psyifp/aeechterhoff/wintersemester2011-
12/vorlesungkommperskonflikt/trautmattauschfrey _kommmodelle _handbkap2006.pdf

[24.08.2017].

9 Student Academic Services. Academic Skills Center (ASCCalifornia Polytechnic State University:

sas.calpoly.edu/asc/ssl/stressmanagement.html
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MODUL 3 - ENTSCHEIDUNGSFINDUNG
(12 Unterrichtsstunden)

Das Ziel dieses Moduls besteht darin, die
Entwicklung unternehmerischer
Kompetenzen von Lernenden im Rahmen
reguldrer Ausbildungsformen zu férdern. Die
Lernenden werden in Folge dazu in der Lage
sein, sich selbst realistische Ziele zu setzen,
wodurch sie innovative Unternehmens- und
Marketingstrategien etablieren konnen.

Die Ziele des Moduls werden dahingehend
implementiert, indem Lehrkréfte adéquate
TrainingsmalRnahmen erhalten, damit sie in
der Lage sind, konzipierte
Unterrichtseinheiten in dieser
Auspragungsform zu leiten.

o & e

: : W e
Photo by Maarten van den Heuvel on Unsplash

LERNZIELE

KENNTNISSE

FERTIGKEITEN

KOMPETENZEN

Am Ende dieses Moduls
wird der/die Lernende in
der Lage sein:

v Details in
Hinblick auf
Projektmanageme
nt zu nennen und
zu beschreiben

v den Personalsicherheit
Projektunterricht, definiert sind
der Uber die v’ einen Lehrplan fiir ein
Zusammenhange

zwischen den
Fachbereichen
hinweg
durchgefuhrt
wird, zu
beschreiben

v" die Art und
Weise, wie
Marketingstrategi
en unter der
Verwendung

Am Ende dieses Moduls wird
der/die Lernende in der Lage

sein:

v’ ein einfaches Projekt zu

v' eine grundlegende

beschreiben, in dem
Ziele, Zeitplan und die
damit verbundenen
Kosten einschliellich der

bestimmtes Fach, in dem
Fertigkeiten mit Fokus
auf relevante Aspekte des
Projektunterrichts
vermittelt werden, zu
erstellen

Marketingstrategie zu
konzipieren, die ein
Produkt / eine
Dienstleistung Uber das
Internet und Printmedien

Am Ende dieses Moduls
wird der/die Lernende in
der Lage sein:

v’ das Projektziel in
Zusammen-arbeit
mit den
padagogischen
Fachkraften
festzulegen

v' die Projektziele im
Rahmen der
Entwicklung der
Lerneinheiten zu
verwirklichen und
dafiir jene geeignete
Lehrmethoden
auswahlen, die den
Kursen entsprechen

v' Mdglichkeiten
einzurichten, um die
Effektivitat des
Unterrichts zu
bewerten

24




moderner und vermarktet

traditioneller v" Unternehmensziele in
Medien Ubereinstimmung mit der
implementiert SMART-Methodik
werden, zu festzulegen
beschreiben v' die Wirksamkeit des

v zu beschreiben, Unterrichts zu evaluieren
wie

Unternehmensziel
e im Einklang mit
der SMART-
Methodik
festgelegt werden
v die
Evaluationsvarian
te hinsichtlich der
Effektivitat des
Unterrichts zu
beschreiben
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WISSENSBASIS

Credo: "Entscheidungsfindung ohne Alternativen ist der verzweifelte Schritt eines Spielers.”
P. F. Drucker

Was ist Entscheidungsfindung?

Was kennzeichnet Entscheidungsfindung?
Auf den ersten Blick erscheint diese Frage
einfach, die richtige Antwort darauf zu
finden, ist jedoch nicht so einfach wie es
scheint. Bevor Entscheidungen getroffen
werden — sollte ich zuerst Uber jene Schritte
nachdenken, die es zu setzen gilt? Was
passiert, wenn der Fall eintritt, dass ich als
Teammitglied in Kooperation mit anderen
Entscheidungen treffen muss? Handelt es
sich bei der Entscheidungsfindung um einen
wahrgenommenen Prozess, bei dem ich
gezielt aus verschiedenen Alternativen
auswahle und diese abwége?

Bei der Entscheidungsfindung handelt es sich
um eine Schlisselkompetenz am Arbeitsplatz
und diese ist von besonderer Bedeutung,
wenn Sie eine effektive Fihrungskraft sein
mochten. Wir alle miissen in konstanten
Abstanden Entscheidungen féllen.
Entscheidungsfindung ist daher essentiell ftr
unser personliches Leben und zahlt - genauso
wie das Thema Problemlésung - ebenfalls
zum Herzstlck der Arbeit von
Fuhrungskraften und Unternehmerlinnen.

Jeder muss sich mit Entscheidungsfindung auseinandersetzen - wir entscheiden auf der Basis
von bekannten Informationen, Fakten, Umstdnden und Erfahrungen, die unsere
Entscheidungsfindung stark beeinflussen. Einige Entscheidungen sind sehr einfach zu treffen,
wie beispielsweise “Was soll ich zu Mittag essen?” Andere wiederum sind wichtiger und die
Konsequenzen dieser Entscheidungen kdnnen unser Leben langfristig beeinflussen. Einige
Entscheidungen kénnen nicht nur unser Leben beeinflussen, sondern wirken sich auch auf das
Leben anderer aus. Besonders wenn Sie eine Firma besitzen und Uber Verantwortung
gegenuber Mitarbeiterinnen verfligen. Dann wird ihr Entscheidungsfindungsstil das Leben
von anderen, mit denen Sie taglich zusammenarbeiten, beeinflussen. Entscheidungsfindung
“auf dem Papier” ist relativ einfach, echte Entscheidungsfindung ist wesentlich schwerer.
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Zu viel Verantwortung verhindert oft die
Entwicklung von Kreativitat und Initiative.
Eine sehr verantwortungsbewusste Person
traut sich nicht bestimmte Entscheidungen zu
treffen. Eine der wichtigsten Aufgaben von
Eltern und Erzieherlnnen ist es, bei der
Erziehung darauf zu achten, die Kinder
darauf vorzubereiten, eigene Entscheidungen
zu treffen. Wir glauben, dass das Sammeln
von Informationen in Bezug auf die
Entscheidungsfindungstheorie dabei helfen
wird diese Barriere zu einem gewissen Grad
zu beseitigen.

Warum ist es gut Entscheidungsfindungsstile zu kennen?

Wenn wir unseren Entscheidungsfindungsstil kennen dann kénnen wir diesen auch veréndern,
so dass wir ihn an Situationen und an Ausgangslagen, mit denen wir konfrontiert sind,
anpassen konnen. Um sicherzustellen, dass unser Entscheidungsfindungsstil angemessen ist
muissen wir in der Lage sein eine Situation und deren Kontext zu bewerten, den
angemessensten Entscheidungsfindungsstil dafiir festlegen kénnen und diesen Stil nutzen, um
eine korrekte Entscheidung treffen zu kdnnen. Nichtsdestotrotz miissen wir uns oft mit der
Tatsache auseinandersetzen, dass uns Informationen fehlen und diese in vielen Fallen auch
nicht eingeholt werden kdnnen. Von diesem Geschick in Punkto Entscheidungsfindung
werden wir sowohl im privaten als auch beruflichen Leben profitieren.

Im nachsten Kapitel werden wir iber Entscheidungsfindungsstile nachdenken sowie jenen Stil
den wir benutzen und wie dieser Stil unsere Ergebnisse beeinflusst naher beleuchten.

Individuelle Entscheidungsstile

Entscheidungsfindungsstile kobnnen als Art
und Weise desjenigen, der/die eine
Entscheidung fallt, wie er/sie denkt und auf
Probleme reagiert, diese wahrnimmt und
Rickschliisse zieht, definiert werden.

Der Entscheidungsfindungsstil unterscheidet
sich von Person zu Person und von Situation
zu Situation. Der Problemlésungsansatz
beeinflusst den Persdnlichkeitstyp erheblich.
Wissen Sie welche Art von Personlichkeit Sie
haben? Absolvieren Sie dazu den
Personlichkeitstest auf der folgenden
Webseite:
https://www.123test.com/personality-test/.
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Wir konnen vier unterschiedliche Charakterpaare identifizieren, die es einem erlauben
sechszehn unterschiedliche Personlichkeitstypen zu kreieren. Die Paare (aufier dem letzten)
wurden vom renommierten Psychologen Jung tibernommen und beziehen sich auf:

o Extrovertiertheit (E) x Introvertiertheit (1)

e Sinne (S) x Intuition (N)

o Denken uberwiegt (T) x Fuhlen Gberwiegt (F)
e Annahme (P) x Urteilen (J)

In der Expertenliteratur'®, existieren vier unterschiedliche Entscheidungsfindungsstile,
namentlich der direktive Stil, der analytische Stil, der konzeptionelle Stil und der
verhaltensbasierte Stil werden durch die Art zu denken und gemaR der Toleranz gegentber
Unklarheit bestimmt. Mehr dariber erfahren Sie im Online-Kurs auf www.enter-info.eu.

10 ROBBINS, S. P.; COULTER, M. Management. 1.ed. Prague: Grada, 2004. ISBN 80-247-0495-1, p. 163
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Gruppenbasierte Entscheidungsstile

Um geschéaftlich erfolgreich zu sein ist es
wichtig, die Stile oder Modelle in Hinblick
auf gruppenbasierte Entscheidungsstile zu

P
kennen. Jeder Stil beeinflusst Ereignisse und u.‘/g |
Vorgange in Gruppen auf einzigartige Art “Q

und Weise und ist fur unterschiedliche r*
Situationen angemessen. Zu wissen wann ein |

bestimmter Stil angewendet werden sollte, @ [
dient dazu und hilft, im Berufsleben | 2"

erfolgreich zu agieren.

Entscheidungsfindungsstile variieren abhéngig davon wie sehr unterstellte Mitarbeiterinnen
am Entscheidungsprozess beteiligt und involviert sind. Wenn der/die Entscheidungsfinderin
im Alleingang entscheidet und daher die gesamte Verantwortung fiir die Entscheidung alleine
tragt, dann handelt es sich um einen autokratischen Entscheidungsfindungsstil. Wenn ein/e
EntscheidungsfinderIn einen demokratischen Entscheidungsstil anwendet, dann delegiert
er/sie einige seiner/ihrer Befugnisse an andere ihm/ihr unterstellte Personen, fallt aber
letztlich die Endentscheidung. Bei kollektiven (Team)entscheidungen liegt der
Entscheidungsfindungsprozess in den Handen der Teammitglieder, aber die finale
Entscheidung liegt allein beim Entscheidungsfaller (Teamleader). Wenn unterstellte
Mitarbeiterinnen bei der Vorbereitung sowie beim Entscheidungsfindungsprozess involviert
sind handelt es sich um eine Entscheidungsfindung, die gruppenbasiert erfolgt und auf einem
allgemeinen Konsens fokussiert getroffen wird.

Um mehr daruiber zu erfahren, welchen Entscheidungsstil Sie anwenden sollten, besuchen Sie
den Online-Kurs auf www.enter-info.eu.

Rationale Entscheidungsfindung

In der Geschaftswelt ist es taglich nétig Entscheidungen zu treffen. Es gibt zwei grundlegende
Arten Probleme zu l6sen. Wir entscheiden entweder rational, basierend auf Fakten oder
emotional, basierend auf Intuition. Jemand der seine Gefiihle oder Instinkte mehr befolgt und
diese anstatt Fakten als eine Anleitung zur Entscheidungsfindung nutzt entscheidet basierend
auf seiner/ihrer Intuition. Diese Art von Entscheidungsfindung ist besonders nitzlich, wenn
uns Informationen fehlen oder die Entscheidungsfindung sehr komplex ist. Die zweite,
gegensatzliche Art von Entscheidungsfindung wird die rationale Entscheidungsfindung
genannt. Wenn ich rational entscheide, dann sollte ich einige Schritte flr die richtige
Entscheidung in Betracht ziehen. Zundchst mussen Sie das Problem identifizieren, dann
mdgliche andere Ldsungen finden, eine Losung auswéhlen, die hdchstwahrscheinlich das
Problem losen wird, diese umsetzen und ihre Effektivitat evaluieren (z.B. Uberpriifung der
Ergebnisse der Entscheidung).

29



Methode, um Varianten herzustellen

Wenn wir nach Varianten Ausschau halten, dann versuchen wir anhand unterschiedlicher
Arten das Entscheidungsproblem zu lésen. Es gibt viele verfligbare Methoden, wie
beispielsweise wissenschaftliche und kreative Methoden (Analogie, Aggregation, etc.),
normative kreative Methoden (Qualitatssteuerung oder Qualitatsanalyse), intuitive, kreative
Methoden und systemische, analytische Methoden. In dieser Einheit liegt der Fokus auf
Intuition sowie auf systematischen, analytischen Methoden, die einen kreativen Ansatz
erfordern.

Intuitive Entscheidungsfindungsmethoden

Wenn wir intuitive Entscheidungsfindungsmethoden nutzen, dann versuchen wir so viele
Ideen wie moglich zu kreieren, dabei nicht zu kritisch vorzugehen sowie das Credo ,,Alles ist
moglich® zu vertreten. Bei diesen Gruppenmethoden, bei denen wir das beste Arbeitsumfeld
kreieren, sind absurde und imaginative Ideen willkommen und es findet eine gegenseitige
Bereicherung der Teammitglieder untereinander statt. Die kritische Evaluierung von Ideen
findet erst statt, nachdem die Intuition der Teilnehmerinnen erschopft ist und alle Ideen
niedergeschrieben wurden. Beispiele dafur sind die bekannte Brainstorming Methode, die
Gordon Methode, die kontrollierte Diskussionsmethode, die Delphi Methode, etc.
Detailliertere Informationen (ber diese Methoden kdénnen Sie den Literaturempfehlungen
entnehmen.

Systemische, analytische Methoden
Indem wir diese Methoden anwenden, verfolgen wir einen strukturierten Ansatz,
mathematische, statistische Methoden und die Wahrscheinlichkeitstheorie im Zuge des

kreativen Prozesses. Zum Beispiel konnen analoge, mathematisch - logische Methoden fir
alternative Fragestellungen genutzt werden.

7 Schritte im Entscheidungsfindungsprozess
Es existieren in unterschiedlichen Lehrbichern und in Informationsquellen verschiedene

Varianten des Entscheidungsfindungsprozesses. Oft werden von Expertinnen jene sieben
Schritte angewandt, die im nachstehenden Diagramm veranschaulicht werden.
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Problem definition

Information

Results evaluation collection

Developing
alternatives to

solving the problem

Decision
implementation

Evidence

Choice of alternatives oo

Mehr Informationen zu diesen Schritten finden Sie im Online-Kurs auf www.enter-info.eu.

Probleme im Entscheidungsfindungsprozess

Beim Treffen von Entscheidungen sollten Sie sich méglicher Probleme bewusst sein:

v

AN

Fehlender Zugang zu Informationen. Das Sammeln von relevanten Informationen ist
essentiell, wenn wir einen Entscheidungsfindungsprozess korrekt implementieren mdchten.
Aber wenn zu viele unnétige Informationen vorhanden sind wird uns dies Uberfordern und wir
werden unfahig sein unsere Intuition zu nutzen. Seien Sie daher vorsichtig nicht nur eine
Informationsquelle zu verwenden, da dies zu Verzerrungen fiihren kann.

Inkorrekte Identifikation des Problems. Manchmal ist es ganz leicht das Problem zu
identifizieren, aber in den meisten Fallen ist es sehr schwer herauszufinden welche Spezifika
von Noten sind. In solchen Situationen ist es angemessen alles mit jenen Personen zu
besprechen, die bereits selbst Erfahrungen mit solch einem Problem gesammelt haben und das
grolte Wissen diesbeziiglich besitzen. Dies wird Ihnen viel investierte Zeit und Geld ersparen.
UbermaRiges Selbstbewusstsein in Bezug auf das Ergebnis. Wir sind uns zu sicher. Auch
wenn Sie dem 7- Schritte- Entscheidungsprozess - wie vorhin beschrieben - exakt folgen
kénnte es passieren, dass das Ergebnis nicht genau lhren Vorstellungen entspricht. Daher ist
es wichtig ein akzeptables und erreichbares Ergebnis zu erzielen. UberméRiger Glaube an ein
unwahrscheinliches Ergebnis kann nachteilige Folgen nach sich ziehen.

Aufschieben von Entscheidungen. Wir vermeiden die Entscheidung und verschieben Sie fir
eine unverhéltnisméBig lange Zeit. Schieben Sie Entscheidungen nicht auf die lange Bank.
Nicht alle Entscheidungen sind wichtig.

Glauben Sie lhrer Intuition. Unterschétzen Sie nicht ihren "sechsten Sinn".
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Entscheidungsfindung ist eine Fahigkeit, die
fur ein erfolgreiches Leben notig ist —
insbesondere auch fur alle
Unternehmerinnen.  Wenn  Sie  einem
logischen Prozess - wie dem obenstehendem
- folgen und dabei mogliche Probleme bei
der Entscheidungsfindung beriicksichtigen
sollten Sie in der Lage sein, die richtige
Entscheidung treffen zu kdnnen.

Welche Rolle spielt Zeit bei der Entscheidungsfindung?**

Wenn Sie den richtigen Schritt zur falschen Zeit setzen, dann seien Sie nicht Uberrascht, wenn
Sie sich das Bein brechen wiirden (Samuel Hornek, https://samuel-hornek.cz/).

Wenn ein Problem auftritt oder etwas entschieden werden muss ist die wichtigste Frage:
»Wann muss die Entscheidung getroffen werden?* Das Timing fiir eine Entscheidung kann
stark variieren; von einigen Sekunden/Minuten (im Falle von Lebensbedrohung) zu Jahren
(wenn strategische Plane ausgearbeitet werden). Seien Sie nicht arbeitsscheu, entscheiden Sie
., im richtigen Moment*“. Dieser Zeitpunkt ist gekommen, wenn Sie genug Informationen
gesammelt haben und nicht wenn Sie alle Informationen gesammelt haben (dieser Fall wird
nie eintreten).

Goldene Regel 10-10-10*

Die Regel 10-10-10 von Autorin Suzy Welch®® im gleichnamigen Bestseller macht fast jede
Entscheidung sehr einfach. Stellen Sie sich selbst nur drei Fragen:

» Welchen Einfluss hat diese Entscheidung in 10 Minuten auf mich?

» Welchen Einfluss hat diese Entscheidung in 10 Monaten auf mich?

» Welchen Einfluss hat diese Entscheidung in 10 Jahren auf mich?

Unterschiede zwischen den Zeitdaten gewahrleisten einen sofortigen Abstand. Dies vermittelt

Ihnen eine bessere Perspektive. Einige Entscheidungen kénnen im Laufe der Jahre unwichtig
werden, andere schon in naher Zukunft.

DYNAMISCHE TOOLS

Verfligbar im Online-Kurs auf www.enter-info.eu.

FALLSTUDIEN

Verfligbar im Online-Kurs auf www.enter-info.eu.

1 more Russo, J., and Schoemaker, P. (1990, October). Decision Traps - The Ten Barriers to Brilliant Decision-Making and How to
Overcome Them.

12 More at: https://www.euro.cz/light/spravne-rozhodnuti-1398854#utm medium=selfpromo&utm_source=euro&utm_campaign=copylink
13 http://www.suzywelch101010.com/
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MODUL 4 - PROJEKTMANAGEMENT
(18 Unterrichtsstunden)

Photo by rawpixel on Unsplash

LERNZIELE

Dieses Modul zielt darauf ab, Lernende
darauf vorzubereiten, proaktive Akteure der
Industrie 4.0 zu werden, indem praktische
Einblicke ins Projektmanagement geboten
werden, sowie nitzliche Methoden, Tools
und Ansatze fur den tdglichen Gebrauch zu

empfehlen.

KENNTNISSE

FERTIGKEITEN

KOMPETENZEN

Grundlegendes Wissen
bezuglich der Aufgaben
und Funktionen des
Projektmanagements in
der Wissensgesellschaft
Grundkenntnisse
hinsichtlich der
wichtigsten
Projektmanagement-
ansatze
Grundlagenwissen uber
effektives
Zeitmanagement im
Projektmanagement
Grundlagenkenntnisse
in Punkto
Projektmanagement-
Tools (online, offline)
Basiswissen tber
relevante
Présentationstools
(Online, Konzepte)
Fundamentalwissen
hinsichtlich
Selbstmanagement
(Work-Life-Balance,
Resilienz, Achtsamkeit,
Selbstwahrnehmung -
individuelle SWOT-

Féahigkeit zum
selbstandigen Erkennen
der wichtigsten
Kompetenzen flr den
Arbeitsmarkt der
Zukunft im 21.
Jahrhundert

Fertigkeit in Punkto
selbstandigen
Erkennens der
Aufgaben, Funktionen
und die Bedeutung von
Projekt-
managementfahigkeiten
in den
Informationsgesellschaf
ten;

Féahigkeit
Verknipfungen
zwischen den
Eckpfeilern
Projektmanagement
und beruflichen
Herausforderungen im
Alltag zu identifizieren
und herzustellen
(Praktikabilitat)
Fahigkeit zur
Auflistung von
Schlusselaspekten

v' Fahigkeit zur

richtigen Auswabhl
zwischen und zur
Entscheidung in
Punkto der zwei
Haupt-
Projektmanageme
nt-Ansétze, die
sich jeweils auf
bestimmte
Aufgabenstellung
en beziehen
Féahigkeit zur
Verknipfung der
jeweiligen
Projektmanageme
nt-Tools mit
sinnvollen
praxisnahen
Funktionen
Demonstration
von
Projektmanageme
nt-Tools mithilfe
von effektiven
Online-
Prasentations-
werkzeugen
Fahigkeit zur
Konzeption und
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Analyse)

bezuglich ausgewéhlter
Projekt-
managementmethoden
(Scrum).

Beschreibung der
Hauptthematik
Zeitmanagement
(Priorisierung,
Hauptaugenmerk/Foku
sse, Optimierung)
Identifikation von
Beispielen bewahrter
Praxis in Hinblick auf
die Implementierung
von
Projektmanagement-
Tools

Identifikation von
Beispielen bewahrter
Praxis zur effektiven
Anwendung von
Préasentationswerkzeug
en

Féahigkeit zur
selbstandigen
Identifikation der
wichtigsten Aspekte in
Punkto
Selbstmanagement
(Work-Life-Balance,
Resilienz, Achtsamketit,
Selbstwahrnehmung)
Féahigkeit zum
Herstellen von
Zusammenhangen in
Hinblick auf die
personliche Selbst-
organisation unter
Verwendung des
SWOT-Analyse-Tools

Bereitstellung
einer
individuellen
SWOT-
Analysevorlage
Befahigung zur
Unterstitzung
hinsichtlich der
Identifikation der
wichtigsten
Aspekte des
Selbstmanagemen
ts bei
Schulerlnnen
Fahigkeit zur
Bereitstellung von
Hilfestellungen
und Beratung fur
die Erstellung
einer
individuellen
SWOT-Analyse
auf der Grundlage
einer zuvor
konzipierten
Vorlage.

Essenzielle Fahigkeiten in der neuen industriellen Revolution

Neue industrielle Revolution, neue Marktbedirfnisse

Wir leben im Zeitalter der vierten industriellen Revolution, welche durch eine umfangreiche
Digitalisierung gekennzeichnet ist. Die digitale Wirtschaft, die auch als Industrie 4.0
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bezeichnet wird, ist durch eine Reihe an neuen Technologien charakterisiert. Laut Klaus
Schwab, Griinder des Weltwirtschaftsforums, ist dies die Zeit der ,,Verschmelzung der
physischen, digitalen und biologischen Welten. Dies hat einen Einfluss auf alle Disziplinen,
Wirtschaftssysteme und Industrien und hinterfragt sogar VVorstellungen, was es heit Mensch
zu sein“. In solchen Umgebungen ist eine stindige Weiterentwicklung von Personen und
Unternehmen unabdingbar, um mit den wechselnden Gegebenheiten Schritt halten zu kénnen.
Als Geschaftsmann/Geschéftsfrau und Unternehmerin braucht man zwar keine Superkréfte
um erfolgreich zu sein, jedoch wird das Beschreiten effizienterer Wege im Zeit- Projekt-, und
Selbstmanagement wichtiger als je zuvor.

Welche Qualifikationen und Kompetenzen sind es nun, mit denen zukinftige
Unternehmerlnnen ausgestattet sein sollten? Mit zunehmenden Tempo des Arbeitslebens
legen Unternehmerinnen mehr Wert auf Projektarbeit, wie z.B. das Fokussieren von
Projektteams auf kleinere und komplexere Ziele, die eine schnellere und flexiblere Anpassung
auf sich verandernde Gegebenheiten moglich machen und einen interdisziplinaren Ansatz
erfordern.

Nach dem Bericht des
Weltwirtschaftsforums 2016 werden die
Top 10 skills Arbeitsmarkte durch schwerwiegende
Beeintrdchtigungen in den né&chsten
Jahren gekennzeichnet sein. Ebenso

in 2020 in 2015 . .
werden  sich  die  grundlegenden
1. Complex Problem Solving 1. Complex Problem Solving . . . .
2. Critical Thinking 2. Coordinating with Others Qualifikationen andern, die am
3. Creativity 3. People Management . .
4. People Management 4. Critical Thinking Arbeitsmarkt beno'ugt werden. So
5. Coordinating with Others 5 Negotiation A . I .
6. Emotional Intelligence 6. Quality Control werden Kreativitat als auch die Féhigkeit
7.  Judgment and Decision Making 7. Service Orientation .y - "
8.  Service Orientation 8. Judgment and Decision Making Zum krltlSChen Denken 18] den nac hSten
9. Negotiation 9. Active Listening . .
10.  Cogpitive Flexibility 10.  Creativity Jahren zunehmend wichtiger. Zu den
sogenannten ,Top-10“-Féhigkeiten

| werden auch emotionale Intelligenz und
:‘g” kognitive Flexibilitat gezahlt, welche
ce

oo 0 ebenso Schlusselkompetenzen fir ein
effizientes Projektmanagement
Source: Future of Jobs Report, World Economic Forum
darstellen.

Die Meinung von Expertlnnen fir Klein- und Mittelunternehmen (KMU) deckt sich mit
dieser Prognose. Nach dem Présidenten des ,,Portuguese Institute for Support to Small, and
Medium-Sized Enterprises and Innovation (IAPMEI)*, wird es eine wachsende Nachfrage am
Arbeitsmarkt nach Fahigkeiten auf der Grundlage personlicher und zwischenmenschlicher
Eigenschaften geben.

Sowohl fiur Unternehmerinnen als auch fir Angestellte wird es wichtig sein, sich den
Herausforderungen der sich stetig verdndernden Welt zu stellen. Zukinftige
Unternehmerlnnen als auch die Akteurlnnen am Arbeitsmarkt missen sich bewusst werden,
dass die oben angefiihrten Kompetenzen zentral fiir den unternehmerischen und
geschéftlichen Erfolg im Zeitalter von Industrie 4.0 sind.
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Urspriunge des Projektmanagements

Zur Einfuhrung zum Thema Projektmanagement bietet sich ein Zitat vo Prashanth Kubsad,
technischer Projektmanager von Cisco Systems, an: ,,Unternechmertum vermittelt ein Gefiihl
des Eigentums, wéihrend Projektmanagement die treibende Kraft dahinter ist”.

Dem Zitat von Herrn Kubsad kann zugestimmt werden - Projektmanagement umfasst das
Wissen, die Qualifikationen und die Kompetenzen, die von jeder Person im Leben bendtigt
werden, z.B. bei der Renovierung der eigenen Wohnung, bei der Organisation einer
Firmenveranstaltung oder bei der Entwicklung eines neuen Produktes. In sdmtlichen Fallen
wird jemand benétigt, der den Uberblick tber das Projekt behalt sowie den Prozess
koordiniert, voranbringt, Gberwacht und evaluiert. In einem etablierten Unternehmen wird im
besten Fall ein/e professionelle/r Projektmanagerin dafur eingesetzt. In einem jungen
Unternehmen wird jedoch meistens der/die Unternehmer/In das Projekt leiten oder eine
Person fiir das Projekt anstellen, die die erforderlichen Fihigkeiten dafiir dann ,,on the job”
erwirbt.

In der heutigen Informationsgesellschaft konnen viele Dinge zeitgleich erledigt werden.
Jedoch benétigt es zur gleichen Zeit auch Qualifikationen, um dies richtig tun zu kénnen.
Projektmanagement erfordert ein ganzes Spektrum an Fahigkeiten. Wie zuvor bereits erwéhnt
wird sich die Top-10-Liste der wichtigsten Féhigkeiten im Laufe der Zeit verdndern, was
wiederum einen  Wechsel in den erforderlichen  Qualifikationen eines/einer
Projektmanagers/Projektmanagerin bedingt. Aus der Sicht der klassischen Methoden des
Projektmanagements bewegt sich die Welt hin zu neuen, flexibleren Ansatzen. Mehr Uber
dieses Thema erfahren Sie im Online-Kurs auf www.enter-info.eu.

Hauptansatze im Projektmanagement

Wir kénnen zwischen zwei Hauptansdtzen im Projektmanagement unterscheiden. Beide sind
gut einsetzbar, werden jedoch flir unterschiedliche Situationen in der Praxis verwendet:

1. Wasserfall-Methode des Projektmanagements — der ,,Klassiker”
2. agiles Projektmanagement — das moderne Projektmanagement

Zuerst sehen wir uns den traditionellen Ansatz des Projektmanagements an, der auch
Wasserfall-Methode genannt wird.

Im Projektmanagement mit der Wasserfall-Methode bewegt man sich innerhalb einer linearen
Zeitreihe von einer Phase in die nachste. Die einzelnen Phasen sind genau definiert und
werden zu Beginn des Projektes zwischen dem/der Projektverantwortlichen und dem/der
KundIn festgelegt. Die Entwicklung des Projektes findet phasenweise statt. Das Team kann
erst in die nachste Phase wechseln, nachdem die vorherige Phase abgeschlossen wurde.

Die wichtigsten Schritte sind:
1. Erfassen und Dokumentieren der Anforderungen

2. Projektentwurf
3. Entwicklung
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Uberpriifung/Testung des Projektes
Test zur Benutzerakzeptanz
Fehlerbehebungen

Ubergabe des fertigen Projektes

No ok

Sehen wir uns ein Beispiel an: z.B. erstellt ein/e Jungunternehmerin Webseiten und Branding-
Konzepte fur andere Unternehmen.

Ein Vorteil dieses Modells ist es, dass der Fortschritt einfach festgestellt werden kann, da das
volle Ausmal? an anfallenden Tatigkeiten im Vorfeld bekannt ist. Zugleich ist auch die
Anwensenheit des/der Kunden/Kundin nach der ersten Phase nicht mehr unbedingt
notwendig. Dies fuihrt wiederum dazu, dass manche Sachen einfacher und schneller erledigt
werden kénnen. Im Gegensatz dazu besteht ein héheres Risiko, dass der/die Kunde/Kundin
mit den entgiltigen Ergebnissen unzufrieden ist. Auch wenn in der Anfangsphase alle
Einzelheiten und Ziele des Projektes definiert und vom Kunden/von der Kundin genehmigt
wurden, sind die KundInnen nicht immer in der Lage vorherzusehen, wie sich das Projekt mit
seinen komplexen Anforderungen entwickeln wird. Sollte sich das Projekt bereits in der
letzten Umsetzungsphase befinden, so konnen Anderungen oftmals nur schwierig und
kostspielig umzusetzen sein

.

Werfen wir nun einen Blick auf einen anderen Ansatz des Projektmanagements — das agile
Projektmanagement.

Im Jahr 2001 trafen sich 17 Vordenkerlnnen der Methoden des Projektmanagements im
Snowbird Ski Resort in Utha (USA). Indem sie neue Gegebenheiten in der Geschaftswelt
(vierte industrielle Revolution, digitale Gesellschaften, Globalisierung) und verschiedene
Bedurfnisse des Projektmanagements in ihre Sichtweisen miteinbezogen, schufen sie die
Basis fur die neue Methode des agilen Projektmanagements. Die Grundsatze dafiir wurden im
sogenannten ,,Agile Manifesto” (auf Deutsch in etwa: Grundsatzprogramm des agilen
Projektmanagements)  festgehalten, welches vier verschiedene Grundsdtze bzw.
Wertvorstellungen beinhaltet:

v' der Austausch und die Kommunikation mit Einzelpersonen sind wichtiger als
standardisierte Ablaufe und Werkzeuge;

v der Fokus soll eher in der Erstellung eines Leitfadens zur praxisnahen Arbeit und
weniger in der sorgfaltigen Dokumentation liegen;

v' die Zusammenarbeit mit Kundinnen soll {ber bloRe Vertragsverhandlungen
hinausgehen;
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v’ anstatt den Arbeitsumfang konstant halten und einen Plan strikt verfolgen zu wollen,
soll Veranderungen offen gegenlibergestanden werden.

Nach dem agilen Ansatz soll das Projektmanagement reaktionsschnell und flexibel gestaltet
werden. Der Ansatz zeichnet sich durch eine hochflexible und interaktive Art der Planung und
Produktentwicklung aus. Er benétigt qualifizierte Personen, Offenheit zur Umsetzung von
Kundenanregungen sowie Aufgeschlossenheit des Managements zur Mitarbeiterfuhrung in
niedrigen Hierarchien.

Traditional Agile Principles Agile
Project Management Project Management

Which project management style is right for you?

Sometimes, the secret to a successful project is selecting the right project management style.
Establishing an effective framework is crucial for any project to run smoothly.
But when you have and planning methods to choose from,
how do you know which is the best for your project and team?

Here’s a list of the pros and cons for each method to help you decide.

Waterfall requires All the steps are laid out,
detailed planning at dependencies mapped, and
the beginning you move to the next stage
of a project. only after completing the

( ‘ ‘ previous one.

,

&3 | Pros. &= | Cons.
= | — = ]
Best f jects that deal with “
\ ph;sicglrg?ejgcsi frc,m:a " , \» Requires substantial scope and schedule
\-/ construction project to a \ @J / planning before work begins.
hardware installation project. -

Best for projects with defined tasks 1/ \ Scope changes can be slow and require

/ \ i pbascs e ik be complakad U formal change control processes.
v a specific sequence (e.g. build the

first floor of a building before the
second floor).
) / Less effective for software, design and
m ' other non-physical or services-based
/ \ Project plans are repeatable for K / projects.
identical or similar projects in
k the future.




Warum bendtigen wir den agilen Ansatz und worin besteht der Mehrwert darin?

Im 20. Jahrhundert waren die Art der Ausfiilhrung und Umsetzung der Arbeit wichtiger als die
Innovation. Die MitarbeiterInnen verwendeten vordefinierte Best-Practices und Prozesse zur
Zielerreichung. Sie wussten, wie sie ihre Ziele in einer weniger komplexen Umwelt erfullen
konnten. Die zukiinftigen Ergebnisse waren berechenbarer und Anderungen dauerten ldnger.

Auch heutzutage kann das Management

einfacher Projekte und die Arbeit unter One year
vorhersehbaren Bedingungen einer linearen = m —
Planung zugrundegelegt werden, sodass man
sich auf eine friihzeitige Projektplanung
stutzen kann: einen groReren Zeitraum,
indem Phasen, Schliisselelemente  und
Meilensteine bereits zu Beginn definiert und
getestet werden; die Beurteilung soll in der
letzten Projektphase geschehen.

Mehr Informationen (ber den klassischen, linearen Ansatz und Agiles Projektmanagement
sowie deren Unterschiede erhalten Sie im Online-Kurs auf www.enter-info.eu.

SCRUM

SCRUM (deutsch: Gedrange) ist aktuell eine der am weitest verbreitesten Methoden des
Projektmanagements. Es bildet die Rahmenbedingungen fiir die Arbeit an komplexen
Projekten. Daher wird es derzeit meistens in Projekten eingesetzt, in denen die Entwicklung
eines neuen Produktes im Vordergrund steht. SCRUM-Expertinnen, welche auch SCRUM-
Master genannt werden, sind daher am Arbeitsmarkt sehr gefragt. Nichtsdestotrotz kann die
SCRUM-Methode vielféltig eingesetzt werden.

Mehr Informationen tber die Hauptgrundsatze von SCRUM erhalten Sie im Online-Kurs auf
www.enter-info.eu.

Gelungene Prasentationen

Psychologie der Prasentation

Nicht immer sind Préasentationen der beste Weg zur Informationsvermittlung, z.B. im Falle
sehr komplexer Aufgaben oder fir das Einpragen von Informationen ins Gedachtnis, etc.
Folglich sind die Einbindung und die Aktivierung des Publikums von groRer Wichtigkeit.

Gute Prasentationen kombinieren logische und emotionale Uberzeugungen. Sie beeinflussen
somit direkt die linke und die rechte Gehirnhélfte was sich positiv auf die Effizienz auswirkt.
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Gemal der Theorie der kognitiven Belastung wird unser Gehirn leicht uberlastet, sofern es zu
viele komplexe Informationen auf einmal verarbeiten muss. Sollte dieser Punkt erreicht sein,
speichert es Informationen nicht mehr ab, sondern nimmt sie nur noch wahr. Nachfolgend
finden Sie ein kurzes aber interessantes Video zu diesem Phanomen.

Mehr Informationen zu diesem Thema erhalten Sie im Online-Kurs auf www.enter-info.eu.

Présentationen sind nicht nur beim Unterrichten notwendig, sondern spielen auch im
Geschaftsalltag eine wichtige Rolle. Als Voraussetzungen des Projektmanagements als Sdule
des unternehmerischen Alltags gelten Zusammenarbeit, effektive Koordination und
Kommunikation zwischen den unterschiedlichen Akteurlnnen. Durch Présentationen soll die
Vermittlung dieser Punkte leicht erreicht werden, da man damit

v’ gegenseitiges Verstandnis
v' das Teilen von Informationen
v" und das Generieren von Ideen

Prasentationen sollten ein wesentliches Ziel
haben: Aufmerksamkeit schaffen. Nur wenn
dieses Ziel verfolgt und erreicht wird, macht
es Sinn etwas vor einem Publikum zu
prasentieren. Um sicherzugehen, dass das
Publikum die gewiinschte Botschaft erhalt
und aufmerksam  zuhort, muss die
Préasentation gut gestaltet werden.

Prasentationsstruktur

Im Allgemeinen sollten Prasentationen klar und logisch aufgebaut sein. Sie sollten so kurz
wie mdglich gehalten werden und den Schwerpunkt darauflegen, was erklart und besprochen
werden soll. Abhdngig vom Thema und vom Setting kénnen unterschiedliche
Préasentationsstrukturen unterschiedlich gut funktionieren. Was alle gemeinsam haben ist, dass
sie jedoch einige grundlegende Elemente beinhalten sollten. Diese sind gemal} der Universitat
Leicester folgende:

v' eine freundliche und informative Einfiihrung;

v’ eine zusammenhéangende Reihe der wichtigsten Punkte, welche in einer logischen
Reihenfolge dargestellt werden;

v' ein klarer und zweckmaRiger Abschluss.

Mehr Informationen zu diesem Thema erhalten Sie im Online-Kurs auf www.enter-info.eu.

Prasentationswerkzeuge
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Einige Personen haben die Féhigkeit andere durch ihr Charisma zu fesseln. Jedoch besitzt
nicht jeder diese Gabe. In diesem Fall kénnen sich diese Personen durch Best-Practice-
Verfahren, Préasentations-Tools oder durch umfangreiche Praxiserfahrungen helfen, ihre
Préasentationsféahigkeiten zu verbessern. Fur den Einzelnen besteht immer Raum zur weiteren
Entwicklung, auch wenn die- oder derjenige bereits Erfahrungen in diesem Bereich gemacht
hat. Nachfolgend werden einige Aspekte von Présentationstechniken behandelt, die Ihnen
dabei helfen kdnnen Ihre VVortrage erfolgreich zu gestalten:

v Planung

v Psychologie der Prasentation

v' Présentationsstruktur

v" Technische Werkzeuge bzw. Tools

Selbstmanagement

Projektmanagement erfordert viele Fahigkeiten: Prioritten richtig setzen, kreatives und
effizientes Problemldsen, Stressmanagement in Bezug auf die tagliche Arbeit, etc. Damit dies
gelingen kann bendtigt es vor allem Selbsterkenntnis und Selbstbewusstsein. Diese
Eigenschaften ermdglichen uns, bessere Entscheidungen aus einer komplexen Sichtweise
heraus zu treffen sowie unsere Grenzen zu kennen.

Unternehmerlnnen tragen viel
Verantwortung auf ihren Schultern. Die
Entscheidungen die sie treffen, haben
direkten Einfluss auf ihr Unternehmen und
ihr Leben. Es gibt keine Pufferzone wie dies
bei Angestellten der Fall ist. Wenn ein
Unternehmen in Konkurs gerét, so verlieren
die Angestellten ihre Jobs und machen sich
auf die Suche nach neuen Tatigkeiten.
Der/Die UnternehmerlIn hat jedoch viel mehr
zu verlieren — er/sie muss seine/ihre
Angestellten entlassen, ihnen Abfindung
zahlen, sich mdglicherweise auch mit
Hypothekenfragen herumschlagen, und gut
Uberlegen, wie er/sie erneut FuB fassen kann
— sei es, indem er/sie wieder ein
Unternehmen griindet oder er/sie als
ArbeitnehmerlIn einen Neustart begeht, etc.
Als Selbststandige/r ist man nicht nur
wahrend  der  Blrozeiten  fur  sein
Unternehmen da, sondern 24 Stunden am
Tag Unternehmerin. Daher braucht so ein
sensibles Thema wie die Work-Life-Balance
von Selbststandigen auch mehr
Aufmerksamkeit.
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Was bedeutet der Begriff ,,Work-Life-Balance* iiberhaupt? Der Begriff bezieht sich auf ein
gesundes Verhéltnis und auf eine ausgewogene Verteilung von Energie, Zeit und
Aufmerksamkeit zwischen dem Arbeits- und Privatleben einer Person. Falls diese Verteilung
langerfristig nicht im Gleichgewicht ist, ist die jeweilige Person entweder anfallig fir Burn-
Out (aufgrund von zuviel Arbeit) bzw. fir Lustlosigkeit und Demotivation (aufgrund von zu
wenig Arbeit oder unzureichender beruflicher Motivation). Im Online-Kurs auf www.enter-
info.eu erhalten Sie weitere Informationen lber dieses wichtige Thema.

Achtsamkeit

Um das Gleichgewicht zwischen den verschiedenen Bereichen unseres Lebens zu bewahren,
mussen wir darauf horen, was in uns vorgeht. Achtsamkeit ist daher eine duRerst wichtige
Fahigkeit, mit deren Hilfe wir dies erlernen kénnen. Was bedeutet nun Achtsamkeit? Als
kurze Definition kann gesagt werden, dass es das Gegenteil von Gedankenlosigkeit ist.

Achtsamkeit ist eine Art zu Leben, Dinge zu
betrachen, zu fuhlen und auf eine
komplexere Weise zu denken. Es hilft uns, in
unserem besten Interesse zu handeln, kann
aber nicht mit stdndigem Gluck, Fréhlichkeit
und Zufriedenheit gleichgesetzt werden.

Achtsamkeit liefert IThnen keine magischen Kréfte. Es bietet Ihnen jedoch das Ristzeug, um
Ihr Leben stark und sicher in guten und schlechten Phasen steuern zu kénnen. Es hilft Ihre
Féahigkeiten und Denkweisen zu verbessern, um:

v' sich bewusst zu sein, was wirklich in und um einen herum vorgeht;
v’ eine umfassendere Perspektive zu haben;
v’ bessere Entscheidungen treffen zu kdnnen.

Der einfache Weg ist nur dann der einfachere Weg, wenn man ihn auf die eigene Art und
Weise beschreitet. Ansonsten wird er nicht zu Glick und Zufriedenheit fuhren. Glick im
Sinne von Achtsamkeit ist die Ruhe des Geistes und der innere Frieden, selbst in Zeiten von
Sturm, Regen und Donner wie im Sonnenschein. Es kann als Kompass beschrieben werden,
der einem hilft, das eigene Schiff mit eigenen gemachten Erfahrungen zu navigieren. In
unserem Online-Kurs auf www.enter-info.eu erhalten Sie weitere Informationen zum Thema
Achtsamkeit sowie Links und einige gute Ubungen und Gratis-Apps for Android und iOS, die
fur Sie natzlich sein kdnnten.
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Zeitmanagement

Der Spruch ,,Zeit ist Geld” ist zwar ein Klischee aber trotzdem gultig. Ausserdem ist Zeit das
wertvollste Gut das wir haben und nicht beeinflussen, zurlickgewinnen oder vervielféltigen
kdnnen. Das einzige was wir lernen und tun kénnen ist die Zeit effizient zu nutzen. Sinnvoller
als das Lesen von langen Aufsdtzen zu diesem Thema ist es, sich den Action-Film ,,In Time”
(2011) von Andrew Niccol anzusehen, der die Zeit und ihren Wert aus einer interessanten
Zukunftsperspektive darstellt.

Es gibt umfangreiche Literatur zum Thema
Zeitmanagement. Jedoch reicht es meistens
aus, im Internet danach zu suchen. Auf
keinen Fall wollen wir hier die gesamte
Theorie zu diesem Thema abdecken.
Vielmehr wollen wir mit den vorliegenden
Unterlagen Ihr  Denken  dahingehend
anzuregen, dass Sie erkennen konnen, wie
Zeitmanagement  fur  Sie  personlich
funktionieren konnte und wie Sie eine
Feinabstimmung lhrer  Zeitmanagement-
Gewohnheiten vornehmen kénnen.

Anbei finden Sie einige Tipps dazu:

Stellen Sie sich eine tagliche und wdchentliche To-Do-Liste zusammen und teilen Sie lhre
Dinge in die 2 Kategorien Wichtigkeit und Dringlichkeit ein. Verwenden Sie eine Farbskala
um die Prioritdten sichtbar zu machen: z.B.Rot: dringlich und wichtig; Grun: wichtig aber
nicht dringlich; Orange: dringlich aber nicht so wichtig; Blau: nicht so dringlich und nicht so
wichtig.

Wir empfehlen Ihnen auch die Gewohnheiten erfolgreicher Geschaftsleute zu ibernehmen;
reservieren Sie sich einen fixen Zeitrahmen jeden Tag (entweder ein Zeitfenster oder eine fix
vorgegebene Dauer) fir die Erledigung der wichtigsten Aufgaben auf Ihrer Prioritéatenliste.
Dies bezieht sich auch auf weniger wichtige aber notwendige Aufgaben, wie z.B. die
Beantwortung von E-Mails. Natrlich sind nicht alle E-Mails gleich wichtig, aber heutzutage
ist man schnell mit einer wahren Flut an E-Mails konfrontiert, sofern man diese nicht
regelmaRig beantwortet. Daher empfiehlt es sich Entscheidungen zu treffen, indem man die
Aufgabe ignoriert oder sich ihr stellt. Naturlich wollen wir Sie nicht ermutigen, Ihren Fokus
zu verlieren. Sollte z.B. das E-Mail nicht sonderlich wichtig sein und auch nicht viel Zeit
bendtigen, sollte man es trotzdem nicht ignorieren, sondern versuchen, es am selben Tag
innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu beantworten.

Es ist nutzlich, eine Liste Uber sein Zeitmanagement zu erstellen, z.B. in einem Excel-
Dokument, in dem man seine Aufgaben definiert, ihnen eine Farbe und Phase, in der man sich
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bei der Bearbeitung der Aufgabe befindet, zuweist (z.B. mit dem Status erledigt, in
Bearbeitung, anstehend); optional kénnen Sie auch Open-Source Zeitmanagement-Tools
verwenden, welche die Zeit messen, die fir eine Aufgabe verwendet wird.

Es gibt gute Open-source Online-Tools um sein Zeitmanagement zu vereinfachen, wie z.B.
Bitrx 24 (www.bitrix24.com — Zeiterfassung, Zeitmanagement und Projektmanagement —
gratis flr bis zu 12 User), Trello (www.trello.com — Projektmanagement Tool, mit dem man
zahlreiche To-Do-Listen erstellen und sich Deadlines setzen kann, um so den Uberblick tiber
seine Besorgungen und Téatigkeiten zu behalten). ,,.Diese Sachen sind toll, um fiir sich selbst
den Uberblick zu bewahren. Nachdem man eine Aufgabe abgeschlossen hat, zieht man die
Karte in die Spalte flr abgeschlossene Aufgaben. Am Ende des Tages sieht man genau, was
man alles erledigt hat. Bei Trello kann man auch Aufgaben an andere Personen verteilen, was
vor allem im Geschaftsleben praktisch ist. Es kann jedoch auch von Vorteil sein, wenn lhre
Familie oder Freunde sehr organisiert arbeiten.”

,Morgenstund’ hat Gold im Mund”, so
Benjamin  Franklin. Viele erfolgreiche
Personen teilen diese Sichtweise. Ein guter
Morgen kann ein erfolgreicher Start in einen
guten Tag sein. Zu dieser Zeit kénnen wir
unseren Gedanken eine positive Richtung
geben und uns Uberlegen, wie wir den Tag
gestalten werden. Auch féllt es uns leicht,
die positiven Ergebnisse unserer
Handlungen sich zu vergegenwartigen (Die
Vorstellung eines guten und positiven
Ergebnisses einer Handlung erhéht die
Chance auf Erfolg. Dies ist z.B. im Sport
wissenschaftlich  bewiesen.). Der frihe
Morgen ist auch ein guter Moment um
Achtsamkeit und Dankbarkeit zu (ben,
sowie unseren Korper durch gezielte
Ubungen in Schwung zu bringen.

Wir empfehlen Thnen das Buch mit dem Titel ,,7 Habits Of Highly Effective People* auf
deutsch ,,.Die sieben Angewohnheiten erfolgreicher und effektiver Menschen” (Stewen R.
Covey, 1988) zu diesem Thema zu lesen.

Persdnliche SWOT-Analyse

Die SWOT-Analyse ist eine einfach zu verwendende Methode
zur Evaluierung und zum besseren Verstandnis von Starken,
Schwachen, Chancen und Bedrohungen in Bezug auf ein
Thema. Sie beinhaltet die Festlegung eines Zieles (in unserem
Fall die Optimierung eines zweckmaRigen Zeitmanagements)
und die ldentifikation interner und externer Faktoren, welche
der Erfullung des Zieles dienlich sind bzw. ihm entgegenstehen.
In unserem Online-Kurs auf www.enter-info.eu erhalten Sie
weitere Informationen zu diesem Thema und praktische
Umsetzungstipps..
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FALLSTUDIEN

Verfligbar im Online-Kurs auf www.enter-info.eu.

PRAKTISCHE PRASENTATIONSTIPPS

Verfugbar im Online-Kurs auf www.enter-info.eu.

PRASENTATIONSTOOL - PREZI

Verfugbar im Online-Kurs auf www.enter-info.eu.

DYNAMISCHE TOOLS

Verfugbar im Online-Kurs auf www.enter-info.eu.

ACHTSAMKEITS-QUIZ

Verfligbar im Online-Kurs auf www.enter-info.eu.

PRAKTISCHE UBUNGEN FUR LEHRENDE

Verfligbar im Online-Kurs auf www.enter-info.eu.
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MODUL 5 - ASSESSMENT
(6 Unterrichtseinheiten)

Das finale Modul fokussiert sich auf die
Beurteilung von bestimmten Modulen. In
diesen Modulen werden sie Informationen
tber den Erfolg lhrer Studien erhalten.
AuBerdem werden Sie Informationen
erhalten, wie Sie mit Stress in lhrem
Unternehmen umgehen kénnen.

Photo by Markus Spiske on Unsplash

Die eigenen Talente identifizieren

In dieser Ubung geht es darum, dass junge Menschen ihre wichtigsten Talente identifizieren
konnen, und herausfinden, was sie am liebsten mégen und am besten wissen. Fihrung kann
zum Beispiel ein Talent sein, das sich bereits friih in der Schule offenbart. Jugendliche sollten
dazu ein Video mit einem Handy oder einem Tablet aufnehmen (mit Hilfe von Eltern,
Lehrenden, Kolleglnnen und FreundInnen), das Fragen beantwortet wie: Was mdchtest du
gerne machen? Was machst du gut? Welcher Aspekt unterscheidet dich von anderen?

Dialog und Konfliktiiberwindung

Ziel dieser Ubung ist es, Beziehungsmanagement zu betreiben. Jugendliche sollten sich dazu
einen Dialog zwischen einem Unternehmensleiter und einem/r MitarbeiterIn vorstellen und
diesen aufschreiben, in dem zumindest eines der folgenden Grundprinzipien des Verhaltens
ersichtlich ist: Ziel- und Zielplanung; kommunikative Qualitat; Forderung des Konsenses;
Informationsaustausch.

Um die Uberwindung von Konflikten auf beste Art und Weise zu trainieren, besteht die
nachste Ubung darin, sich eine zukiinftige Situation vorzustellen, in der der junge Mann/ die
junge Frau sein/ihr eigenes Unternehmen leitet und sich mit einer Konfliktsituation mit
einem/r Angestellten auseinandersetzen muss. Es sollte beschreiben, welche Malknahmen
ergriffen werden, um das Problem zu lésen.

Losung von Gruppenkonflikten

Im Klassenraum gibt es mehrere Spiele, die ausgefiihrt werden kénnen, um verschiedene
Féahigkeiten zu trainieren. Die Spiele "Balloon Pairs” und "Human Alphabet” sind zwei
Beispiele fur Jugendliche. Im ersten Spiel sollten junge Leute Paare bilden, sich gegeniber
stehen und die H&nde reichen. Sie sollten dann versuchen, den Ballon immer in der Luft zu
halten, ohne dass er auf den Boden féllt. Ziel ist es, die Zusammenarbeit zu stdrken und
Gruppenprobleme zu losen. Das zweite Spiel besteht darin, Gruppen von vier oder funf
jungen Leuten zu bilden, die mithilfe ihres Korpers versuchen einen bestimmten Buchstaben
des Alphabets zu bilden, der zu Beginn zugewiesen wird.
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Kommunizieren lernen

Um die Kommunikationsfédhigkeiten zukinftiger Unternehmerinnen zu trainieren, kdnnen
zwei verschiedene Ubungen angewendet werden: ein Live-Bericht und eine Werbekampagne.
Um zu verstehen, wie sie miteinander kommunizieren, sollten die Jugendlichen sich zu
Gruppen zusammenschlieBen und jede/r von ihnen sollte ein einmindtiges Fernsehinterview
uben, das auch Interviews beinhalten kann. Am Ende werden die Berichte von allen gesehen
und eine Person zum besten Kommunikator gewahlt. Fir die Werbekampagne mussen
Gruppen gebildet werden, um den Text einer Radiowerbung und eines Fernseh-Sketchs zu
erstellen.

Eine/n UnternehmerlIn interviewen
Um besser zu verstehen, was Unternehmertum bedeutet, sollten Jugendliche ein Skript
entwickeln und eine/n interessante/n Unternehmerln finden, den/die sie interviewen kdnnen.

Nach den Interviews sollte im Kurs ein Magazin mit verwandten Artikeln aus den Interviews
erstellt werden.

Organisation einer Konferenz tiber Unternehmertum

Die Klasse kann eine Konferenz zum Thema Unternehmertum organisieren. Alle Schritte und
Aktivitdten missen sorgféltig durchdacht und definiert werden. Definition von Datum, Ort,
Vereinbarungen, relevante Referentinnen sollten ausgewahlt werden, Einladungen, Werbung
... Alle Schulmitglieder und StudentInnen sollten zu der Konferenz eingeladen werden.

Bewertung der Module

Die Bewertung der einzelnen Module finden Sie in unserem Online-Kurs auf www.enter-
info.eu.

GLOSSAR

Verfligbar im Online-Kurs auf www.enter-info.eu.
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SCHLUSSWORT

Unternehmertum wird oft als Motor fir Wachstum und Schaffung von Arbeitsplatzen sowie
als Mittel zur Schaffung wettbewerbsfahigerer und innovativerer Volkswirtschaften
wahrgenommen. Die Mitteilung der Europdischen Kommission aus dem Jahr 2006 zur
Forderung der unternehmerischen Denkweise durch Bildung und Lernen stellt
Unternehmertum umfassend als "Fahigkeit des Einzelnen dar, Ideen in die Tat umzusetzen".
Diese Sichtweise umfasst Kreativitat, Innovation, Risikobereitschaft sowie die F&higkeit,
Projekte zu planen und zu verwalten, um seine Ziele zu erreichen.

Unternehmertum gilt als Schliisselkompetenz, die auf allen Bildungsebenen gefordert werden
sollte. Unternehmerische Fahigkeiten sind Teil der (sowohl formalen als auch nicht-formalen)
Schulbildung. Sie sind sehr wichtig und hilfreich, um auf dem Arbeitsmarkt wettbewerbsfahig
zu bleiben und unterstitzen dabei, mit unterschiedlichen und unvorhersehbaren Berufswegen
umzugehen.

Die Entwicklung von unternehmerischen Kompetenzen ist wichtig, weil sie den Lernenden
helfen, ihre Position auf dem Arbeitsmarkt zu starken und zu festigen (Wettbewerbsvorteil),
Motivation zu generieren und den Horizont zu erweitern, um proaktiv und innovativ zu sein
(z.B. neue Chancen zu erkennen, neue Produkte zu entwickeln).

Aber wie kann man Unternehmergeist vermitteln? Wie verandert man die Atmosphére in
traditionellen Schulsystemen? Wie @ndert man das Denken von Lehrkréaften, die es gewohnt
sind, traditionell zu unterrichten?

Lehrkrafte in den am Projekt beteiligten Landern sehen Kommunikation, Kooperation,
Initiative und kreatives Denken als Fahigkeiten, die Teil eines erfolgreichen Schulabschlusses
sind. Dies zeigte bspw. auch die Evaluierung der Fragebdgen von Lehrkraften in der
Tschechischen Republik. In Lettland finden die befragten Lehrkréfte und Mitarbeiterinnen,
dass ihre Schilerinnen ehrgeizig, gute Kommunikatoren und motiviert sein sollten. Die
Schillerinnen sollten auBerdem organisatorische Fahigkeiten besitzen. Osterreichische
Lehrkrafte und Mitarbeiterinnen sind der Meinung, dass ein/e erfolgreiche/r Schulabsolventin
die folgenden Fahigkeiten besitzen sollte: Kommunikationsfahigkeit (Konfliktmanagement,
Networking, Business-Kommunikation, Umgang mit Kundlnnen, Partnerinnen und
Beschwerden), Initiative, Selbstorganisation, Selbsterkenntnis, kundenorientiertes Handeln,
betriebswirtschaftliche Fahigkeiten. Lehrkréfte und MitarbeiterInnen aus Portugal sind der
Meinung, dass die folgenden Fahigkeiten diejenigen sein sollten, die ihre
Schulabsolventinnen charakterisieren: Punktlichkeit, Proaktivitat, Arbeitsethik (z. B.
Ehrlichkeit, Integritdt) und Verantwortung, Autonomie sowie Teamarbeit, soziale
Beziehungen, ...

Die Berufshildungseinrichtungen sollten mehr das Unternehmens- und Wirtschaftsumfeld des
Landes berlcksichtigen. Lehrkréfte in der Tschechischen Republik empfinden einen Mangel
an Unterstitzung hinsichtlich der internen und externen Unterstitzung bei der Entwicklung
einer ganzheitlichen Unternehmerausbildung. Sie winschen sich innovativere Arten beim
Lernen und Unterrichten. Sie mdchten unternehmerische Bildung als einen integrierten
Ansatz einfuhren, der in das Lernprogramm eingebettet ist. Lehrkréafte in Lettland betonen,
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dass die Schulerlnnen die Initiative haben sollten, die Grundlagen des Unternehmertums zu
erlernen.

Anderungen im Bildungsstandard sowie ein angemessener relativer Anteil im Kurs sollten
vorgenommen werden. In Portugal reagierten die befragten Lehrkréafte unterschiedlich in
Bezug auf den wahrgenommenen Bedarf an zusatzlichen Materialien und Schulungen zur
Entwicklung von unternehmerischer Kompetenz. Die meisten Befragten sind der Meinung,
dass eine Aufwertung von Themen wie Wissenselemente, Coaching-Methoden, Toolkits zur
Gruppendynamik, Fallstudien, Selbsterkenntnis und Achtsamkeitstechniken nitzlich und
notwendig sein konnten.

Wir hoffen, dass dieses Dokument sowie der Online-Kurs — als Vollversion unter
www.enter-info.eu — den Lehrkraften helfen werden, Schillerinnen dabei zu unterstiitzen, wie
Unternehmerinnen zu  denken, Kreativitdt, Innovation, Risikobereitschaft und
Entscheidungsfindung zu fordern sowie die Fahigkeit, Projekte zu planen und zu verwalten,
um ihre Ziele zu erreichen.
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,Podpora Evropské komise pfi vypracovani této publikace neznamen4, ze se Komise ztotoznuje s jejim obsahem, ktery
odraZi pouze nazory autord, pficemz Komise nemiize nést jakoukoli zodpovédnost za pfipadné vyuziti informaci
v publikaci obsazenych.”


http://enter-info.eu/index.php/cs/konference-2018/

	EINLEITUNG
	MODUL 1 – THEORIE DER INNOVATION
	MODUL 2 - TEAMWORK UND KOMMUNIKATION
	MODUL 3 – ENTSCHEIDUNGSFINDUNG
	Rationale Entscheidungsfindung
	In der Geschäftswelt ist es täglich nötig Entscheidungen zu treffen. Es gibt zwei grundlegende Arten Probleme zu lösen. Wir entscheiden entweder rational, basierend auf Fakten oder emotional, basierend auf Intuition. Jemand der seine Gefühle oder Inst...
	Mehr Informationen zu diesen Schritten finden Sie im Online-Kurs auf www.enter-info.eu.


	MODUL 4 – PROJEKTMANAGEMENT
	MODUL 5 - ASSESSMENT
	GLOSSAR
	SCHLUSSWORT

